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Musikschule 

Unsere	Herrand-von-Wildon	
Musikschülerinnen und Mu-
sikschüler und die Lehrerinnen 
und	Lehrer	sind	einfach	Spitze.	
Mit	einem	tollen	Kammerkon-
zert	und	einem	noch	impo-
santeren	Abschlusskonzert	
im	Schloss	Wildon	haben	
sie ihr Können unter Beweis 
gestellt.	Ich	möchte	mich	
auf	diesem	Weg	herzlich	bei	
allen Musiklehrerinnen und 
Lehrern,	ganz	besonders	bei	
Direktor	Mag.	Peter	Vasold,	
bedanken.

Planung Sanierung Neue 
Mittelschule

Die	ersten	Pläne	für	den	
Neubau der Turnhalle mit 
Mehrfachnutzung	und	die	
Sanierung der Neuen Mit-
telschule	wurden	vom	Archi-
tekten	DI	Hartl	am	27.	Juni	
2018	vorgestellt.	Der	Entwurf	
ist	auf	der	Homepage	www.
wildon.gv.at	unter	Aktuelles/
Nachrichten	abrufbar.

Radfahrbeauftragte 
Rosemarie Schauer

Der Vertrag über den Ausbau 
der	Radwege	in	Wildon	mit	
dem Land Steiermark wurde 
nun auch in der Landesre-
gierung	beschlossen.	Heuer	
werden	ein	Teil	der	Aframer	
Straße	in	Stocking	und	die	

Fußgänger-	und	Radfahr-
erbrücke über die Kainach 
beim	Badesee	von	DI	Rudolf	
Fruhmann	aus	Wildon	geplant	
und	ausgeführt.

Überdachung Sportplatz 
Gruam in Neudorf

Der Gemeinderat hat die 
Ausführungsarbeiten	für	die	
Überdachung	beim	Sportplatz	
in	der	Gruam	in	Neudorf	ob	
Wildon	am	16.	Mai	2018	
vergeben.	Bald	wird	mit	den	
Bauarbeiten	begonnen,	An-
fang	September	sollen	diese	
abgeschlossen	sein.

Wasserversorgung in 
Aug und Stocking

Die	Bauarbeiten	für	die	Was-
serversorgung	in	Stocking	
laufen	auf	Hochtouren	und	
werden	bis	Herbst	abgeschlos-
sen	sein.	Viele	zusätzliche	
Anschlüsse wurden erst im 
Laufe	der	Bauarbeiten	be-
antragt und werden nun mit-
gebaut.	Somit	ist	gesundes	
Trinkwasser	für	Generationen	
gesichert.

Abwechslungsreiches 
Kulturprogramm

Ich	möchte	mich	bei	allen	
Veranstaltern	für	Kulturver-
anstaltungen	bedanken.	Vor	
allem bei Frau Universitäts-
professorin	Dr.	Kerstin	Felz-

Köstler (ARTE Classica) und 
beim	Wild.Kult	Team	um	
Gerd	Schalk.	Außerdem	bei	
der	Bühnengemeinschaft,	die	
wieder die Naturbühne am 
Schloßberg	-	diesmal	mit	dem	
„Äskulap	Reigen“	von	Helmut	
Qualtinger	-	bespielt	hat.	In	
Wildon	ist	immer	was	los	und	
an	fast	jedem	Wochenende	
wird	etwas	Interessantes	und	
Unterhaltsames	geboten.

A9 HAST Lichendorf 
eröffnet

Im	Jahr	2005	hatte	Ing.	Karl	
Reinprecht	die	Idee,	eine	
Autobahn-Auffahrt	 in	 Li-
chendorf	zu	bauen,	um	das	
Wohngebiet	an	der	Kainach-
talstraße	zu	entlasten.	Die	
Idee	wurde	an	NAbg.	Josef	
Muchitsch herangetragen 
und	von	ihm	unterstützt.	
Damals	ist	das	Projekt	an	
der	finanziellen	Beteiligung	
der Gemeinden Hengsberg 
und	Weitendorf	gescheitert.	
Die	Projektidee	wurde	erst	
wieder	2008	neu	aufgelegt,	
als	eine	Verkehrsstudie	vom	
Büro	Fallast	eindeutig	die	
Wirtschaftlichkeit	der	Halb-
anschluss-Stelle	nachwies. 
Daraufhin	 erklärten	 sich	
Land Steiermark und AS-
FINAG	bereit,	das	Projekt	
auch	ohne	Kostenbeteiligung	
der	Gemeinden	in	Angriff	zu	
nehmen, um schließlich am 
22.	Juni	2018	die	Eröffnung	

Liebe Wildonerinnen 
und Wildoner!

Bgm. Helmut Walch

zu	feiern.	Tatsächlich	hat	sich	
die erwartete Verkehrsentlas-
tung in der Kainachtalstraße 
eingestellt.	Ich	möchte	mich	
bei	NAbg.	Josef	Muchitsch	
(SPÖ)	und	der	Firma	ASFINAG	
im Namen der Bevölkerung 
bedanken.

Isolatoren Sammelbörse

Robert	LUKAS	gratuliere	ich	
zur	internationalen	Isolatoren-
Sammlerbörse	am	30.	Juni.	
Sammler	aus	ganz	Europa	
haben	sich	im	Schloss	Wil-
don	eingefunden.	Ich	erfuhr,	
dass	sich	Robert	LUKAS	seit	
mehr als 40 Jahren diesem 
Thema widmet und über 
ein gehöriges Spezialwissen 
darüber	verfügt.	Einige	Aus-
stellungsstücke waren weit 
über 100 Jahre alt und sind 
Zeugen der damals neuen 
Technolgie	Elektrizität.

Tolle Leistung der 
Feuerwehrjugend in 
Unterlamm

Am	Samstag,	den	30.	Juni,	
stellten sich acht Jugendliche 
der	Feuerwehrjugend	Wildon,	
gemeinsam	mit	Jungflorianis	
aus	Obervogau	und	Neudorf	
ob	Wildon,	den	Bereichsfeuer-
wehrjugend-Leistungsbewerb 
in	Unterlamm.	Nach	langen	
und intensiven Trainingsein-

heiten wurde den Jugendli-
chen am Bewerbstag vieles 
abverlangt.	Die	„Nachwuchs-
florianis“	aus	Wildon,	Obervo-
gau	und	Neudorf	ob	Wildon	
konnten	ein	beachtliches	
Ergebnis	vorlegen:	Wertungs-
klasse	„Bronze	Gäste“	Platz	

15, Wertungsklasse 
„Silber Gäste“ Platz 
zehn.

Jubiläum: 
10 Jahre 
Zwergerltreff

Vor	rund	zehn	Jah-
ren haben sich ein 
paar Mamas rund 

um Andrea KONRAD und 
Christina	WALTER	mit	ihren	
Babys zusammengetan und, 
mit der Unterstützung des 
damaligen Bürgermeisters, 
den	Zwergerltreff	gegründet.	
Damals	teilten	sich	die	Mütter	
mit ihrem Nachwuchs die 
Räumlichkeiten der Nachmit-
tagsbetreuung neben der Feu-
erwehr.	Mit	der	Zeit	trafen	sich	
immer	mehr	Mütter,	einmal	
wöchentlich	am	Donnerstag,	
zum	Austausch	und	Spielen.	
Als Linda Hubmann mit dem 
Enkerl	Sarah	dazustieß,	kam	
das	Zwergerltreff	so	richtig	in	
Schwung.

Später siedelte der Zwergerl-
treff	zum	Hauptplatz	60,	ins	
Haus der Familie Schwarz, 
die	die	Räumlichkeiten	für	
einen	symbolischen	Euro	pro	
Jahr	zur	Verfügung	stellen.	
Die Gemeinde zahlt die Be-
triebskosten	für	Strom.	Mit	
Hilfe	und	viel	Engagement	
der	Eltern	konnten	die	neuen	
Räume kindgerecht und bunt 
hergerichtet	werden.	Kleine-
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re	Renovierungen	und	den	
Einbau	der	Infrarotheizung	
übernahm	die	Gemeinde.	
Seitdem ist der Zwergerl-
treff	fixer	Bestandteil	für	
die	Kleinen	von	null	bis	drei	
Jahren und deren Eltern unter 
ehrenamtlicher	Aufsicht	von	
Linda	Hubmann.

Pfarrer	Mag.	Mussi	segnete	
die	Räumlichkeiten.	Seit-
her	finden	die	Treffen	sogar	
zweimal	pro	Woche	statt.	In	
Zusammenarbeit mit dem ka-
tholischen	Bildungswerk	wur-
den	Bücher,	für	Kinder	zum	
Vorlesen	und	Informationen	
für	die	Mütter,	bereitgestellt.	
Für Beratungsgespräche stan-
den	Apotheker	Dr.	Ivor	Schiller	
und	Ärztin	Dr.	Ute	Günzberg	
zur	Verfügung.	Ein	Tierarzt	
referierte	zum	Umgang	von	
Haustieren	und	Kleinkind.	Es	
wurden Babymassagen und 
Kasperltheater	veranstaltet.	
Auch	der	ÖAMTC	bot	eine	
Beratung	zu	Kindersitzen	an.	
Sonja	Schimböck	und	Martina	
Berger berieten zum Thema 
Stoffwindeln.

Gemeinsame	Ausflüge	zum	
Tierpark Preding, dem Kin-
der-Erlebnis-Bauernhof	in	
Flamberg,	Ponyreiten	mit	
Christina	Nußbacher	bei	der	
Silberranch	in	Lang,	zum	Pfer-
degnadenhof	Edelweiß	und	
zur Alpakaranch in Frauental 
wurden	unternommen.	Die	
heute bestehende Eltern-Kind-
Musikgruppe in der Musik-
schule	hatte	ihre	Wurzeln	im	
Zwergerltreff.	Mit	dem	Sam-
meln	von	Unterschriften,	für	
Kinderbetreuungsangebote	
wie	Tagesmütter	und	Kin-
derkrippe,	wurden	politische	
Forderungen	erhoben	und	
dem	Gemeinderat	präsentiert.

Linda Hubmann ist es ein Her-
zensanliegen, dass in unserer 
Zuzugsgemeinde mit dem 
Zwergerltreff	eine	Möglichkeit		
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zum Kennenlernen unter 
den	jungen	Müttern	besteht.	
Dank der Whats-App-Gruppe 
herrscht reger Austausch 
außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten.	So	wurden	
schon	viele	Freundschaften	
geschlossen,	die	bis	in	die	
Schulzeit	bestehen.

Die damaligen Zwergerl sind 
mittlerweile	schon	groß	ge-
worden	und	freuen	sich	heute,	
wenn sie Linda bei Veran-
staltungen	treffen.	Nach	wie	
vor	wird	Linda	Hubmann	von	
Christina	WALTER	gern	bei	der	
Organisation	unterstützt.	Die	
Gemeinde	stellt	die	nötigen	
Finanzmittel	bereit.	Somit	
können	wir	stolz	auf	die	fa-
milienfreundliche	Gemeinde	
–	auch	für	die	Kleinsten	–	sein.

Hochwasserschutz 
Kainach

Die	Bauarbeiten	beim	Hoch-
wasserschutz zwischen Kai-
nach	und	Badesee	sowie	bei	
der	AKG	gehen	voran.	Der	
Damm zwischen Kainach 
und Badesee wurde bereits 

geschüttet.	Der	Radweg	wird	
neu	asphaltiert.	Entlang	dem	
Kainachufer	zur	Firma	AKG	
Plastics	wird	eine	massive	
Stahlbetonmauer	für	den	
Hochwasserschutz	errichtet.

Professor Mag. Gabriele 
Neuwirth

Der	Wildonerin	Gabriele	Neu-
wirth wurde, in Wien, in einer 
Feierstunde mit bedeutenden 
Festgästen	aus	Gesellschaft	
und	Journalismus,	der	Berufs-
titel	„Professorin“	verliehen.

Eine	große	Gruppe	aus	Wildon	
hatte	mitgefeiert	und	erlebt,	
welches Ansehen „unsere 
Gabriele“ in der Bundes-
hauptstadt	genießt.	Prof.	Mag.	
Gabriele Neuwirth, die viele 
Jahre	in	Wien	als	Journalistin	
tätig	war,	ist	Vorsitzende	des	

Verbandes	katholi-
scher	Publizistin-
nen und Publizisten 
Österreichs.	Sie	un-
terrichtet an der 
Katholischen	Me-
dien-Akademie den 
journalistischen	
Nachwuchs und 
fördert	ihn	auch.

In	ihrer	Rede	be-
zeichnete ORF-

Journalistin	Elisabeth	Mayer	
Gabriele Neuwirth als eine 
Volksbildnerin,	wofür	die	
Steiermark	ein	guter	Boden	
zu	sein	scheint.	Als	solche	sei	
Gabriele Neuwirth überzeugt, 
dass	das	Erklären	von	Zusam-
menhängen	und	Aufdecken	
von	Ursachen	durch	jour-

nalistische	Arbeit	politische	
Bildung ist, der es gelingt, 
Blender	und	Demagogen	zu	
entzaubern.

Entwurf zum 
Gemeindewappen

In	der	Sitzung	am	16.	Mai	
2018	wurde	dem	Gemein-
derat	der	Entwurf	für	ein	
Gemeindewappen präsen-
tiert.	Manche	Gemeinderäte	
haben den Wunsch geäußert, 
dass eine Beratung durch 
den	Landesarchiv-Direktor	
Dr.	Gernot	Obersteiner	er-
folgen	soll.

Es wurde eine Stellungnahme 
eingeholt,	die	den	Gemein-
deräten	mittlerweile	zuge-
gangen	ist.	Konklusio:	Das	
ausdrucksstarke Wappen mit 
rotem	Schild,	Turm	als	Symbol	
für	den	befestigten	Markt	
mit dem Wilden Mann, der 
eine	Keule	zum	Streich	führt,	
der ursprünglichen Markt-
gemeinde	Wildon,	wird	mit	
Anpassungen an die neuen 
Heraldik-Richtlinien des Lan-
des	Steiermark	empfohlen.	

Mit ein Grund ist auch, dass 
das	Wappen	am	17.	Novem-
ber	1544	an	die	Bürgerschaft	
Wildon	vom	Kaiser	verliehen	
worden	ist	und	damit	die	
historische	Tradition	weiter	
geführt	werden	soll.

Ich	wünsche	eine	erholsame	
Urlaubszeit und den Schü-
lerinnen und Schülern im 
September einen gelungenen 
Schulstart.

Bürgermeister
Helmut Walch

PS: Ich kümmere mich um Ihr 
Anliegen unter der Telefonnum-
mer 0664 545 36 56 oder per 
E-Mail an bgm@wildon.gv.at.

Sarah & Linda Hub-
mann vor zehn Jahren

Sarah Hubmann 
heute
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Noch größer als am Bild war die Wildoner Gruppe, die nach 
der Ehrung den Wienern zeigte, wie hierzulande gefeiert wird. 

Foto: Schauer

Bericht Bürgermeister

Nach	dem	Auszug	von	FPÖ	
und	ÖVP	Fraktion	am	16.	
Mai	2018	unter	TOP	22,	Auf-
lösung Fachausschüsse, war 
der Gemeinderat nicht mehr 
beschlussfähig.	Die	neuerliche	
33.	GR-Sitzung	wurde	für	13.	
Juni	2018	einberufen.

Unter	TOP	22,	Auflösung	der	
Fachausschüsse, wurde wie-
derum	der	Antrag	von	ProW	
Gemeinderätin	Rosemarie	
Schauer	breit	diskutiert	und	
schließlich mehrheitlich an-
genommen.	Der	vom	Gesetz	
vorgeschriebene	Prüfungsaus-
schuss bleibt bestehen und 
der	gesetzlich	vorgeschrie-
bene Umweltausschuss wird 
neu	konstituiert.

GR	Ing.	Egger	brachte	den	
Antrag ein, dass ein Arbeits-
kreis Finanzen, ein Arbeits-
kreis	für	Ortsentwicklung	mit	
Vertretern	aller	Fraktionen	
installiert wird, um Themen 
zu	beraten.

Unter	TOP	23	wurden	folgen-
de acht Maßnahmen zur Um-
setzung der Studienergebnisse 
für	die	familienfreundliche	
Kleinregion	beschlossen:

1.	Hengist-Sitzbank	(8	Punkte)
2.	Hengist Genuss-Navi 
(7	Punkte)

3.	 Hengist-Kultur-Kalender 
(6 Punkte)

4.	Hengist-Sparpferd	(6	Punkte)
5.	Kinderkrippe in allen Hengist-

Gemeinden (6 Punkte)
6.	Regionswochen	in	den	Volks-

schulen (6 Punkte)
7.	Hengist-Familienwanderwege, 
barrierefrei	(6	Punkte)

8.	Generationenprojekt	Soldaten-
friedhof	(5	Punkte)

Somit	wurde	auch	der	Grund-
satzbeschluss	für	die	Errich-
tung einer Kinderkrippe in 
Wildon	gefasst	und	wurde	so	
dem Dringlichkeitsantrag der 
ÖVP	Fraktion	genüge	getan.

Unter	TOP	24	fordert	der	
Gemeinderat die ehemalige 
Hausverwaltung	ÖWGES	auf,	
beim Objekt Unterer Markt 
4a	(Polizei-Inspektion)	eine	
Aufrollung	des	Mietzinses	
unter	Berücksichtigung	der	
Wertanpassung	vorzuneh-
men, weil dies verabsäumt 
wurde.

Unter	TOP	25	fordert	der	
Gemeinderat die ehemalige 
Hausverwaltung	ÖWGES	auf,	
die ausstehenden Reparatur-
rücklagen bei den Gemeinde-
wohnhäusern	zu	berechnen,	
was in der Vergangenheit 
verabsäumt wurde, um jene 
Rücklagen	zu	dotieren,	die	für	
die	Sanierung	der	Wohnhäu-
ser	notwendig	sind.

Unter TOP 26 wurde wie-
derholt	beraten,	wie	der	
Auszahlungsmodus	für	die	
Förderungsauszahlungen 
an	den	Sportverein	Wildon	
gestaltet	werden	soll.	Die	
aufrechte	Beschlusslage	sieht	
vor,	dass	erst	nach	Vorlage	
von	Rechnungen	und	deren	
Überprüfung	und	Freiga-
be die Auszahlung an den 
Sportverein	erfolgen	darf.	
In	Anbetracht	der	Förde-
rung	von	40.000	Euro	plus	
zusätzlich	35.000	Euro	für	
die	Finanzierung	der	Sport-
anlagen	ist	es	geboten,	dass	
mit	Steuergeldern	sorgsam	
umgegangen	wird.

Bei	TOP	27	(dringlicher	Antrag	
der	ÖVP)	wurde	diskutiert,	dass	
Veranstaltungstermine	von	
Vereinen	auf	der	Homepage	der	
Gemeinde im Veranstaltungs-
kalender	veröffentlicht	werden	
können.	Die	Vereine	werden	
eingeladen, die Termine zu 
melden, um die Veranstaltungs-
planungen anderer Vereine 
abstimmen	zu	können.	Erster	
VBgm.	Karl	Kowald	übernimmt	
die	Koordination.

Im	TOP	28	(dringlicher	An-
trag der ÖVP) wurde der 
Antrag		von		Bürgermeister	
Helmut	Walch	beschlossen,	
dass ein Jugendgemeinderat 
am	Mittwoch,	24.	Oktober	
2018,	um	19	Uhr,	im	Schloss	
Wildon	stattfinden	soll.	Die	
Ankündigung wird in der 
Gemeindezeitung	veröffent-
licht.	Interessierte	Jugendli-
che werden eingeladen, sich 
als Jugendgemeinderat zu 
bewerben und Anträge bis 
28.	September	2018	einzu-
bringen, die Gegenstand der 
Tagesordnung	sein	werden.	
Der	Gemeinderat	erhofft	sich	
Ideen	junger	Menschen,	die	
als	Impuls	für	die	Ortsent-
wicklung	aufgegriffen	werden.

Im	TOP	29	wurde	ein	ge-
meinsamer,	fraktionsüber-
greifender	Antrag	zur	Pla-
nung und Errichtung eines 
Hochwasserschutzes	für	den	
Wurzingbach	beschlossen.	Im	
außerordentlichen	Haushalt	
werden	nunmehr	70.000	Euro	
dafür	im	Jahr	2018	eingeplant.

Die	Auftragsvergabe	für	ein	
Verkehrssicherheitskonzept	
stand im TOP 30 zur Dis-
kussion.	Von	Gemeindebür-
gerinnen wurden rund 50 
Anregungen an Verkehrsre-
ferentin	Rosemarie	Schauer	
übermittelt.	Nun	werden	
diese Rückmeldungen aus 
der	Bevölkerung	von	den	
Experten	des	Kuratoriums	für	
Verkehrssicherheit	geprüft	
und	Maßnahmenvorschläge	
ausgearbeitet.	Angedacht	ist	
auch eine Geschwindigkeits-
messanlage	an	besonders	neu-
ralgischen	Verkehrspunkten.

Die	Tagesmütter	standen	
im	TOP	31	im	Zentrum.	Laut	
Rückmeldungen	von	Müttern	
werden zu wenige Kinder-
betreuungsplätze	für	unter	
dreijährige	Kinder	in	Wildon	

angeboten.	Die	Marktgemein-
de	fördert	nun	einerseits	die	
Tagesmütter	mit	einer	Prämie	
von	200	Euro	pro	Kind	und	
Jahr.	Andererseits	fördert	die	
Marktgemeinde nun auch 
die	Ausbildungskosten	in	
der	Höhe	von	1.200	Euro,	
wenn nach der Ausbildung die 
Kinderbetreuung	in	Wildon	
für	zumindest	ein	Jahr	lang	
in	der	Folge	ausgeübt	wird.

Bewohner	der	Bahnhofstraße	
in	Weitendorf	beklagen,	dass	
Verkehrsteilnehmer derzeit 
mit	bis	zu	100	km/h	Richtung	
Bahnhof	Werndorf	auf	der	Ge-
meindestraße	unterwegs	sind.	
Zu Recht bestehen Bedenken, 
was die Verkehrssicherheit 
im	Kreuzungsbereich	betrifft.	
Daher stellt der Gemeinderat 
bei der BH Leibnitz den Antrag 
auf	Erlassung	einer	Geschwin-
digkeitsbeschränkung	50	km/h	
für	die	Bahnhofstraße.

Die	Auftragsvergabe	für	die	
Planung der Sanierung der 
Aframer	Straße	stand	im	
TOP	33	auf	der	Agenda.	Der	
Auftrag	im	Wert	von	33.000	
Euro	wurde	an	das	in	Wildon	
ansässige Verkehrsplanungs-
büro	DI	Rudolf	Fruhmann	
vergeben.	Im	Herbst	noch	
sollen	die	Bauarbeiten	starten.

Dass die Förderung über 
150	Euro	für	die	Schaffung	
von	Bienenweiden	auch	von	
den ansässigen Jagdvereinen 
Stocking,	Sukdull,	Kainach,	
Weitendorf	und	Unterhaus-
Wildon	in	Anspruch	genom-
men	werden	dürfen,	hat	der	
Gemeinderat unter TOP 34 
beschlossen.

In	der	vertraulichen	Sitzung	
wurden	noch	Angelegen-
heiten der Hausverwaltung 
behandelt,	darunter	Woh-
nungsvergaben.

Mag. Hermann Ofner

Gemeinderat

Bericht aus dem Gemeinderat
Neuerliche 33. GR-Sitzung vom 13. Juni 2018

Fortsetzung von Seite 3
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Notrufe
Feuerwehr  122 
Polizei		 133 
Rettung		 144 
Euronotruf		 112

Ärztenotdienst		 141 
(Hier erreichen Sie den diensthabenden Arzt im Sanitätssprengel)

Vergiftungszentrale	 01	4064343

Notruf für Gehörlose
SMS	an	 0800	133133

Apothekenruf	 1455
(24-Stunden-Auskunft	Apotheken-Dienste,	Dosierung	von 
Medikamenten,	Beipacktext)

Wichtige Telefonnummern
MGde.	Wildon	 03182	3227
MGde.	Wildon	Notruf	 0664	8410454
(Servicenummer	für	dringende	Anliegen	im	Bereich	Wasser	&	Straßen)

Ärzte im Sanitätssprengel
Dr.	Horst	Grubelnik 
03182	40398	od.	0664	1011799
MR	Dr.	Gerald	Sieder 
03185	8444	oder	0699	10018224
Dr.	Ute	Günzberg 
03182	2324
Dr.	Doris	Nestl-Treiber 
03182	49510
Dr.	Karl	Prack 
03182	2326
Dr.	Anton	Wankhammer 
03182	2517
 
Bestatter
Bestattung	Kada,	Leibnitz
0-24	Uhr	erreichbar,	Tel.	03452	82460-0
E-Mail:	office@bestattungkada.at

Bestattung	PAX,	Graz,	Christian	Nesitka	
0-24 Uhr erreichbar
Tel.	050	1996768	oder	0316	296566
Bestattungsgespräche	auch	bei	Ihnen	zuhause	möglich.

Wichtige Telefonnummern

Melden Sie sich im Bür-
gerservice der Gemeinde 
unter	der	Telefonnum-
mer	03182	3227,	wenn	Sie	
eine	Windeltonne	haben	
möchten.	Auch	zu	melden	
ist,	wenn	die	Tonne	nicht	
mehr	benötigt	wird,	spä-
testens dann,  wenn das 
Kind	das	dritte	Lebensjahr	
vollendet	hat.

Senden	Sie	ein	E-Mail	bitte	
an gde@wildon.gv.at unter 
Angabe	der	vollen	Adresse	
und	-	wenn	vorhanden	-	
der	Kundennummer.	Nicht	
gemeldete	Windeltonnen	
werden verrechnet, da 
davon	ausgegangen	wird,	
dass	Sie	die	Windeltonne	
als	Restmülltonne	weiter-
verwenden	möchten.

Infos zu Windeltonnen
Windeltonnen sind bis zur Vollendung des 

dritten Lebensjahres gebührenfrei!

Teilen Sie mit, wenn Sie 
eine	Windeltonne	brau-
chen.

Melden	Sie	ebenfalls,	wenn	
die	Windeltonne	nicht	
mehr	benötigt	wird	im	

Bürgerservice unter der Te-
lefonnummer	03182	3227.	
Senden	Sie	ein	E-Mail	bitte	
an gde@wildon.gv.at unter 
Angabe	der	vollen	Adresse	
und	-	wenn	vorhanden	-	der	
Kundennummer.

Windeltonnen für Pflegepersonen sind bis zum 
Wegfall der Pflegesituation gebührenfrei!

Der	Bürgermeister	beruft	
den Jugendgemeinderat 
am	24.	Oktober	2018,	um	
19	Uhr	im	Festsaal	Schloss	
Wildon,	Hauptplatz	55,	ein.	
Interessierte	Jugendliche	
ab 14 Jahren bis 25 Jahren 
werden eingeladen, sich 
als	Jugendgemeinderätin	

bzw.	Jugendgemeinderat	
zu bewerben und Anträge 
bis	28.	September	2018	
einzubringen, die Gegen-
stand	der	Tagesordnung	
sein	werden.
Bewerbungen und Tages-
ordnungspunkte	senden	
Sie an gde@wildon.gv.at.

Jugendgemeinderat
am 24. Oktober 2018

Alle	Wildoner	können	sich	
in der Marktgemeinde 
Wildon	ein	E-Bike	für	ma-
ximal	drei	Tage	kostenlos	

ausborgen.	Anfragen	bei	
Ing.	Markus	Pichler,	0664	
8410374	(zu	den	Amts-
stunden).

E-Bike für Wildoner

Bürgerservice

Die bestellten Obstbäume 
unserer	Aktion	können	im	
Oktober	abgeholt	werden.	
Der genaue Termin wird 
in	der	Oktober-Ausgabe	

der Gemeindezeitung 
und,	sobald	der	Termin	
feststeht,	im	Web	unter 
www.wildon.gv.at	veröf-
fentlicht.

Obstbaumaktion: Abholung

Effizient und nachhaltig: Modernste Heizung, 
ein  Bonus für erneuerbares Naturgas* und die Installation 

zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

CLEVER &GRÜN

heizung.klima.lüftung

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Und ein Gasanschluss, der CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renom-
mierten Hersteller arbeiten für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, 
sondern auch grün ist. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

* Dazu gibt es noch einen Bonus für 1 Jahr Naturgas beim Energielieferanten Ihrer Wahl.
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zum Komplettpreis ab € 8.390,–.

Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!

Sy
m

b
o
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ild

Ihr grünes Plus:

 ZUSATZ-
BONUS 

bis € 1.020,–

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“

E_ST_Inserat Clever_Textanpassung_ID1034_A4.indd   1 08.05.18   14:10

Aus Umweltgründen 
ergeht der dringende 
Appell	an	alle	Kraftfahr-
zeugfahrer,	die	Motoren	
bei	Wartezeiten	vor	der	
Bahnübersetzung abzu-
stellen!

Bahnübersetzung
Um Besuchern des 
Marktes genügend Platz 
bieten zu können, ersu-
chen wir, das „Dauerpar-
ken“	in	der	Kurzparkzone	
zu	vermeiden.	Vielen	
Dank!

Kurzparkzonen
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Wir gratulieren...
...herzlich zum Geburtstag und wünschen weiterhin 

viel Gesundheit und Glück!

Branko Crnoja
70

Elfriede Winter
Franz Poglitsch

Monika Grestenberger
Ulrike Zach

Paulina Porosnicu

70

Annemarie Lanzinger
Edeltraut Ruß

Gertraude Hammer
Johann Huber

Markward Glantschnig

75

Gratulationen

Herbert Fuchs
70

Margarete Melichar
75

Maria Erlatsch
75

Gratulationen

Wir gratulieren...
...herzlich zum Geburtstag und wünschen weiterhin 

viel Gesundheit und Glück!

Cäcilia Svoboda
80

Franz Holler
80

Maria Brupbacher-Schmid
80

Ernestine Hutter
85 Irmengard Gahr

90
Silvia Berner

70

Franz Walter
75

Hannelore Gornicec
75

Karl Steinbauer
75

Anna Silberschneider
80

Paula Pack
95

Für individuelle 
Lernerfolge 

Individuelle Lerntypenbestimmung und 
lerntypengerechte Lernmethoden für langfristigen
Lernerfolg

Gedächtnistraining und Merkstrategien für 
nachhaltiges Lernen

Effektive didaktische Methoden zur Vermittlung 
von Wissen und Inhalten

Mentaltraining gegen Prüfungsangst und Lernstress

Geeignet für SchülerInnen, Studierende und Lehrlinge

Lern- und Mentaltrainer
T: 0664 247 64 44
H: www.simple2learn.at

GRATIS
Lerntyp-

bestimmung

bezahlte Anzeige

,
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Leonhard	hatte	die	Ehre,	am	22.	Mai	in	Wildon	auf	die	Welt	zu	kommen.	Die	Eltern,	DI	Jasmin	
Weninger	und	Szabolcs	Tompa-Antal,	sind	stolz	auf	ihren	Jungen,	der	mit	einem	Gewicht	von	
3.490	g	und	einer	Größe	von	50	cm	bereits	ein	stattlicher	kleiner	Mann	ist.	Der	jungen	Familie	
alles	Gute	für	die	Zukunft!

Wir freuen uns...
...über unsere jüngsten Wildoner & Wildonerinnen und heißen die 

neuen Erdenbürger herzlich in unserer Mitte willkommen.

Arne,	der	Sohn	von	Julia	Wiese	und	DI	(FH)	
Jochen	Riedl	erblickte	das	Licht	der	Welt	in	
Deutschlandsberg	mit	einem	Gewicht	von	
3.715	g	und	einer	Größe	von	51	cm.	Ganz	
begeistert	von	ihrem	kleinen	Bruder	ist	
auch	seine	große	Schwester	Svea.	Herzliche	
Gratulation	den	stolzen	Eltern	und	dem	klei-
nen	Mann	Gesundheit	und	Glück	für	seinen	

Lebensweg!

Angelina	tat	am	15.	Mai	ihren	ersten	Schrei.	
Die	Tochter	von	Sabrina	und	Jürgen	Habetler	wog	
bei	ihrer	Geburt	in	Deutschlandsberg	3.160	g	
und	war	52	cm	groß.	Mit	den	Eltern	freuen	sich	
sehr	die	älteren	Geschwister	Jocelyn	und	Simon	
über	den	entzückenden	Familienzuwachs.	Als	
Bürgermeister gratuliere ich herzlich und möchte 
der	ganzen	Familie	die	besten	Wünsche	mit	auf	
den	Weg	geben.

Gratulationen

Seit März 2018 bietet das 
Rote Kreuz Steiermark im 
Rahmen eines Sozialmi-
nisteriumsprojektes einen 
zusätzlichen professionellen 
Begleit-, Entlastungs- und 
Unterstützungsdienst an. 
Mit der mehrstündigen 
Alltagsbegleitung werden 
zwei Ziele verfolgt: Zum 

einen werden für langzeitbe-
schäftigungslose Personen 
in einem Alter von 50plus 
zukunftssichere Arbeitsplätze 
geschaffen und zum anderen 
wird für Menschen mit zeitlich 
erhöhtem Unterstützungsbe-
darf ein bisher fehlendes und 
leistbares Betreuungsangebot 
zur Verfügung gestellt. Die 
mehrstündige Alltagsbeglei-
tung zielt auf den Lücken-
schluss zwischen den mobilen 
Diensten und der 24-Stunden 
Personenbetreuung und kostet 
10 Euro pro Stunde. Die Be-
völkerung kann diesen neuen 
Dienst nach freien personellen 
Kapazitäten in Blöcken von 

vier bis zehn Stunden nutzen. 
Der Schwerpunkt der mehr-
stündigen Alltagsbegleitung 
liegt nicht auf pflegerischen 
Tätigkeiten, sondern auf der 
Begleitung und Unterstützung 
älterer Menschen sowie auf 
der Entlastung pflegender  
Angehöriger. Alltagsbegleite-
rinnen sind anwesend, geben 
Mobilitätshilfe, unterstützen 
bei Besorgungen außerhalb 
des Wohnbereiches, begleiten 
bei Alltagsaktivitäten und 
Ausflügen und fördern Kon-
takte im sozialen Umfeld. Sie 
verfügen über die Heimhil-
fequalifikation und können 
somit im Bedarfsfall auch 

Unterstützung bei hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten, 
bei der Zubereitung und 
Einnahme von Mahlzeiten 
oder bei der persönlichen 
Hygiene geben.

Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an folgende Kon-
taktperson:
Christine Kammerhofer, 

DGKP, Einsatzleiterin 
Tel. 0676 87 54 40144

Neues Angebot der mehrstündigen Alltagsbegleitung

In	der	Sitzung	vom	7.	Juni	2018	
wurde die Bienenweidenak-
tion	2018	diskutiert	mit	der	
Änderung, dass im heurigen 
Jahr auch die Jagdvereine 
unserer	Gemeinde	jeweils	für	
fünf	Hektar	Saatgut	für	Bie-
nenweiden/Wildäsungflächen	
beziehen	dürfen.	Dies	wurde	
dem	Gemeinderat	vorgelegt	
und in der letzten Gemein-

deratssitzung	beschlossen.	
Weitere Themen waren die 
Hochwasserschutzmaßnah-
men am Wurzingbach und 
im	Bereich	Bahnhofstraße	
Weitendorf,	wo	bereits	Pla-
nungs- und Umsetzungsmaß-
nahmen	laufen.	Die	derzeiti-
gen Baumaßnahmen an der 
Kainach	–	Dammschüttung	
im Bereich Badesee, neue 

Geh-	und	Radwegbrücke	so-
wie Schutz der Firma AKG 
mit einer möglichen Was-
serbezugsstelle	für	die	Feu-
erwehren	wurde	ebenfalls	
besprochen.	GR	Dr.	Werner	
Kammel	berichtete	von	der	
Gründung des Vereines „Re-
gionale	Naturschutzplanung“	
und der ersten Veranstaltung 
im	Schloss	Wildon.	Für	die	

Wirtschaftsinfotafel	am	Be-
triebsgelände	der	früheren	
Firma	Oswald	–	KSK	soll	ein	
neuer	Standort	gesucht	wer-
den.	In	der	abschließenden	
Diskussion	wurde	vor	allem	
über die Regelung der Schleu-
senbauwerke	im	Hochwas-
serfall	in	unserer	Gemeinde	
gesprochen.

Josef Reiter-Haas

Fachausschuss 4
Landwirtschaft, Umwelt, Wirtschaft, erneuerbare Energie und Hochwasser

Bericht aus der letzten Sitzung

In	der	Mitgliederversamm-
lung des Wasserverbandes 
„Unteres Kainachtal“, an der 
Vizebürgermeister Erwin 
Posch	und	GR	Josef	Reiter-
Haas	teilgenommen	haben,	
wurde nach den Berichten 
des Obmannes, Bürgermeis-
ter	Anton	Weber,	und	der	
Behördenvertreter, der Rech-
nungsabschluss	2017	und	die	
Entlastung	des	Vorstandes	
einstimmig	beschlossen.	

Des Weiteren wurde einem 
Nutzungsvertrag der Wehr 
Kainach, bei der Pölsmühle, 
und	dem	Verkauf	der	ma-

schinellen Ausrüstung der 
Kleinwasserkraftanlage,	die	
Zustimmung	erteilt.	In	der	
Diskussion	berichteten	GR	
Reiter-Haas und Vizebür-
germeister	Posch	über	die	
Umsetzungsmaßnahmen des 
Hochwasserschutzes	an	der	
Kainach,	sowie	die	Schleu-
sensteuerungsproblematik	
im	Hochwasserfall.	Der	Ver-
band wird diesbezüglich eine 
Anfrage	an	die	zuständigen	
Stellen des Landes Steiermark 
richten.

Josef Reiter-Haas 
Obmann-Stellvertreter

Wasserverband „Unteres Kainachtal“

Bericht von der 
Mitgliederversammlung

bezahlte Anzeige

Kleinanzeigen
Weisse	Rose	Reinigungsservice sucht dringend MitarbeiterIn: 
Anforderungen:	Verlässlichkeit	und	Genauigkeit,	Arbeitswille	und	
Lernbereitschaft,	Führerschein	und	PKW,	zeitliche	Flexibilität,	
Deutschkenntnisse,	Stundenlohn	lt.	KV	–	Teilzeitbeschäftigung.	
Telefon:	0664	4853568

Zu	vermieten:	Wildon,	Hauptplatz	82,	EG		65	m²,	2-Zimmer-Wohnung, 
möbliert,	560	Euro	Miete	inkl.	BK,	Kaution	1.000	Euro,	Wildon,	St.-
Georgener-Straße	21	(gegenüber	Spar),	Erdgeschoß,	Barrierefrei,	180	
m²,	Gewerbeimmobilie	bzw.	Wohnung	inkl.	Parkplätze,	ab	5	Euro	/	
m²,	Miete	nach	Absprache!	Keine	Provision,	keine	Ablöse!	Anfragen	
bitte	bei	Herrn	Klampfer	unter	0664	2336675

Immer	wieder	werden	Gemeindewohnungen	frei.	Bei	Interesse	
wenden	Sie	sich	an	Herrn	Mag.	Johann	Hirschmann	unter	03182	
3227	–	16	oder	0664	8410	315.	Bitte	um	Terminvereinbarung!
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Verkehrssicherheit

Fahrplan für die Entschärfung der
Gefahrenpunkte auf den Straßen
Der „Fahrplan“ steht, der 
„Fahrdienstleiter“	ist	ernannt.	
Dank	der	raschen	Reaktion	
der	Bevölkerung	auf	den	
Aufruf,	echte	Gefahrenpunkte	
auf	den	Straßen	Wildons	zu	
nennen und dank des Tem-
pos	und	des	Nachdrucks,	mit	
dem diese Meldungen an die 
zuständigen	Stellen	gingen.	
In	der	Gemeinde	betreut	
die	Entschärfungsmaßnah-
men Verkehrssicherheits-
Referentin	ProjektWildon-
Gemeinderätin	Rosemarie	
Schauer in  Zusammenarbeit 
mit	Mag.	Hermann	Ofner	von	
der	Marktgemeinde.	

Fahrplan ist vorgegeben

Eine	Gemeinde	kann	ein	sol-
ches	Projekt	nur	in	enger	
Zusammenarbeit mit den 

Behörden	durchführen.	„Fahr-
dienstleiter“ ist der Verkehrs-
techniker	DI	Harald	Ortner.	Als	
Mitarbeiter	des	Kuratoriums	
für	Verkehrssicherheit	betreut	
er	das	Wildoner	Vorhaben.	
Äußerst	positiv	sind	die	Er-
fahrungen	aus	Gemeinden,	
die	ein	solches	Projekt	bereits	
abgeschlossen	haben.

„Zu	den	von	der	Bevölkerung	
genannten Stellen können 
durch	die	Unfallanalyse	und	
die Betrachtung des Wege-
netzes	weitere	dazukommen“,	
sagt	DI	Ortner.	Umgekehrt	
hielten in anderen Gemein-
den	manche,	von	Anrainern	
als	gefährlich	empfunde-
ne	Abschnitte,	der	Prüfung	
nicht	stand.	Und	so	sieht	
der „Fahrplan“ aus, den der 
Verkehrstechniker nach der 

Besprechung mit GR Schauer 
erstellte:	
•	Verkehrssicherheitskonzept	
(VSK):

•	Unfallanalyse/	Konzepter-
stellung Geschwindigkeits-
messung (v-Messung)

•	Befundung	der	Stellen
•	Durchführen	der	v-Messung
•	Zwischenbericht
•	Abstimmung	mit	Gemein-

devertreter
•	Begehung der geeigneten 
Stellen	(Vertreter:	Gemein-
de,	BH,	BBL,	Polizei	und	
KFV)	(Oktober	2018)

•	Endbericht VSK (Dezember 
2018)

Kosten werden 
eingespielt

Das	Verkehrssicherheitskon-
zept	kostet	5.304	Euro.	Dazu	

Gute Nachricht: Diese Geschwin-
digkeits-Aufhebung an der 
Wurzinger Straße wird an die 
Ortsgrenze versetzt. Wermuts-
tropfen: 70 km/h sind auch dort 
noch immer zu schnell.

Foto: Gunnar Michelitsch

bezahlte Anzeige

kommt	die	Verkehrsmessung	
mit	1.920	Euro.	Doch	diese	
Kosten,	die	durch	die	Ver-
kehrsüberwachung wieder 
hereinkommen,	streckt	die	
Gemeinde	gern	vor,	da	sie	der	
Sicherheit der Bevölkerung 
dienen.

Rosemarie Schauer, Referentin 
für Verkehrssicherheit

Bauvorhaben

Es geht los mit der Sporthalle 
und der Schulsanierung

Die	volle	Zustimmung	der	
Anwesenden wurde auch 
von	HR	Mag.	Paulmichl,	von	
der	Schulaufsicht	des	Landes,	

geteilt,	dem	der	Referent	des	
Gemeinderates	Mag.	Josef	
Hirschmann,	ProjektWildon,		
am	folgenden	Tag	den	Entwurf	

vorlegte	und	mit	ihm	im	Detail	
diskutierte.	Bürgermeister	
Helmut Walch ist überzeugt, 
dass	mithilfe	einer	namhaften	

Am 27. Juni wurde dem Direktor und allen interessierten Mitgliedern des 
Gemeinderats von Architekt Hertl der Entwurf der Sporthalle und die 

Sanierungsvorschläge der Wildoner Neuen Mittelschule vorgestellt.

H E R T L . A R C H I T E K T E N
ENTWURF  18 I 06 I 26NEUE MITTELSCHULE WILDON Ansicht Osten

M 1:200

Das ist die Ansicht vom Bahnhof 
aus. Der gestrichelte Bereich 
deutet die Fenster an. Die neue 
Sporthalle soll auch für größere 
Veranstaltungen zur Verfügung 
stehen. 

Es	gibt	von	der	Alten	Reichs-
straße	keine	Einfahrt	in	den	
Bereich	der	Neuen	Mittel-
schule.	Die	Alte	Reichsstraße	
(ganz links im Bild) erhält 
Halteverbote.	

Der Zugang zur Schule er-
folgt	ausschließlich	über	den	
Bereich „Kiss and Ride“, wie 
der	Zubringerbereich	für	die	
Elternautos	im	Fachjargon	
heißt	(siehe	rechts	Mitte,	
heutiger	Lehrerparkplatz).	
Dort	gibt	es	auch	den	neuen	

Lehrerparkplatz mit der Schul-
bushaltestelle.	Alles	befindet	
sich zwischen Leibnitzerstraße 
und dem Weg zur Unteren 
Marktwiese.	

Die Kinder gehen über den 
„Schulweg“	zum	Vorplatz.	
Der	„Schulweg“	hat	Stufen	
und wird behindertengerecht 
gebaut.	Vom	Vorplatz	betreten	
die	Kinder	die	Vorhalle,	die	
auch	die	Mittagskantine	ent-
hält.	Denselben	Weg	benützen	
auch	die	Volksschulkinder,	die	

Grafik: Hertl.Architekten   

Subvention	des	Landes	dieses	
mehr	als	5-Millionen-Projekt	
finanzierbar	sein	wird.	Es	ist	
ihm	auch	wichtig,	dass	die	
neue	Sporthalle	mit	ihren	
20 mal 35 Metern hin und 
wieder	für	größere	Veranstal-
tungen	zur	Verfügung	gestellt	
werden	kann.	Geplant	wurde	
das	Projekt	von	den	Hertl	
Architekten aus Steyr, die 
als Bestbieter den Zuschlag 
erhalten	hatten.	Nun	folgen	
mühsame Maßnahmen wie 
die Behördenwege und die 
Ausschreibungen.	Mit	dem	
Bau könnte möglicherwei-
se	im	Spätherbst	begonnen	
werden.

H E R T L . A R C H I T E K T E N
ENTWURF  18 I 06 I 26NEUE MITTELSCHULE WILDON Lageplan

M 1:1000

Grafik: Hertl.Architekten   

So wird das Auto-Chaos vor den Schulen beendet
dann über die Alte Reichsstra-
ße	in	die	Volksschule	gehen.	
Dieser Plan zeigt auch die 
Lage	der	neuen	Sporthalle.	

Für	sie	gilt	ebenso	der	neue	
Zugang.

Mag. Josef Hirschmann
Referent für Sanierung NMS

bezahlte Anzeige
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Dämmerschoppen mit den Alpen Yetis 
 

4. August 2018 
ab 16 Uhr 
Bauhof Stocking, Wildon 

 
Die FPÖ Wildon freut sich auf euren Besuch! 

SPÖ
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2. Sep. 2018
Beginn 10 Uhr
Sportplatz „Gruam“
Wildon, Sportplatz 1

Hüpfburg

Glückshafen 

Musik: Hans & Gerhard

Für Speis und Trank ist gesorgt

Sonntag,

Wildon

FPÖ

ProWildon
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ProjektWildon wünscht Ihnen
einen Sommer, der Schwung gibt
Wir brauchen ausreichend 
Schwung,	um	die	begonnenen	
Projekte	gut	abzuschließen.
Die	ProjektWildon-Gemeinde-
räte	können	auch	im	Sommer	
kontaktiert	werden:		Josef	
Hirschmann	ist	Referent	für	
Immobilien	der	Gemeinde,	für	
die Sanierung der NMS und 
den	Neubau	des	Turnsaals.	
Rosemarie	Schauer	ist	Refe-
rentin	für	Verkehrssicherheit,	
das	Leader	Projekt	wild.burg.	
und	dazu	Radverkehrsbeauf-
tragte.	Sie	führt	die	von	ihr	
angestoßene	Entschärfung	
von	Gefahrenstellen	auf	Wil-
doner	Straßen	gezielt	fort.	
GR Hirschmann:	0664	3575831,	
josef.hirschmann@gmx.at

GR Schauer:	0664	9605107,	
mie@aon.at

Zwergerltreffen

Während der allgemeinen 
Sommerferien	bleiben	die	
Tore	vom	Zwergerltreff	für	
Sie,	liebe/r	Mama,	Papa,	Oma	
und Opa mit den Kleinsten, 
natürlich	offen.	

Wo:	Wildon,	Hauptplatz	62	
(Ortsmitte,	gegenüber	der	
Mariensäule)
Wann: jeden Dienstag und 
Donnerstag
Uhrzeit:	ab	9	bis	ca.	11	Uhr

Ich	wünsche	allen	einen	wun-
derbaren	Sommer	mit	vielen	
schönen Eindrücken, guter 
Erholung	und	lieben	Erleb-
nissen	im	Kreise	der	Familie.	

Mit lieben Grüßen
GR Linda Hubmann 

linda.hubmann@avvio.at	
Tel.	0664	4400430

Herzlich willkommen...
...auch im Sommer!

Eindrücke vom Ausflug der „Zwergerl“ zu den Alpakas

Dämmerschoppen mit den Alpen Yetis
4. August 2018

ab 16 Uhr
Bauhof Stocking, Wildon

Die FPÖ Wildon freut sich auf euren Besuch!
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Mit	September	2018	wird	
Religionslehrerin	Frau	Mag.	
Ulrike	Schantl	die	VS	Wildon	
verlassen.	Sie	wird	an	die	VS	
Weinitzen	versetzt.	Mehr	als	
elf	Jahre	unterrichtete	Ulrike	
Schantl	an	der	VS	Wildon,	
mit	großem	Engagement,	
Religion.	Sie	weckte	bei	den	
Kindern sehr viel Freude und 
Interesse	für	den	Glauben.	
Die	Schulgottesdienste	und	
kirchlichen	Feiern	wurden	von	
ihr mit sehr viel Herzblut und 
großem	Können	gestaltet.

Beiden	Pädagoginnen	gebührt	
unser	besonderer	Dank!	Die	
Direktorin,	das	Kollegium	und	
Personal	der	VS	Wildon	wün-
schen	den	Kolleginnen	Käthe	
Schlag und Ulrike Schantl 
alles Gute!

Am	8.	Juni	2018	fand	im	Kin-
dergarten	Weitendorf,	als	
Abschluss	des	Jahresprojektes	
„Dahoam	is	Dahoam“	–	Stadt,	
Land,	Dorf	(Bildungsbereich:	
Ethik	und	Gesellschaft),	ein	
Steirerfest	statt.	Zahlreiche	
Gäste	sind	gekommen,	viele	
davon	sogar	in	schöner	Tracht.

Auch Bürgermeister Helmut 
Walch	ist	zum	Fest	gekom-
men und hat wieder einmal 
den Kindern ein leckeres Eis 
spendiert! Die Gäste wur-
den mit dem „Steirischen 
Brauch“	begrüßt.	Weiter	ging	
es	mit	„Schuaplattln“	und	
„Radlfohrn“.	Die	Vorstellung	
der Kinder endete mit der 
Steirischen	Landeshymne.	

Im	Garten	ging	es	weiter	mit	
Getränken, steirischer Jause, 
Stationen	für	Erwachsene	und	
Kinder	und	einem	lustigen	
Schätzspiel.	Das	ganze	wurde	
von	steirischer	Livemusik	
untermalt!	Als	Abschluss	fand	
die	Verlosung	des	Schätzspiels	

statt.	Es	gab	viele	Preise	zu	
gewinnen,	darunter	drei	tolle	
Hauptpreise! Es war ein ge-
lungenes und gemütliches 
Fest - auch der Regen ließ 
auf	sich	warten,	bis	das	Fest	
einen	schönen	Ausklang	fand.

Petra Kainz

Kindergarten Weitendorf

Kindergarten Wildon

Schon	seit	einiger	Zeit	war	es	
der Wunsch unseres Teams, 
das	Angebot	zum	Thema:	
„Ganzheitlichkeit und Lernen 
mit	allen	Sinnen“	zu	erweitern.	

Unsere	Ideen	einer	Matsch-
küche wurden dankenswer-
terweise	von	Herrn	Thomas	
Graschl	großartig		umgesetzt.	
Deswegen dreht sich in unse-

rem Garten derzeit alles um 
diese	neue	Attraktion.	Durch	
dieses	wertvolle	Spiel	werden	
soziale,	emotionale,	kognitive	
und	motorische	Fähigkeiten	

angesprochen.	Dabei	ist	es	
auch erlaubt, schmutzig zu 
werden, denn dann matscht 
es	sich	so	richtig	gut!

Waltraud Szapacs

 

Abschluss Jahresprojekt „Dahoam is Dahoam“

Kleine Gourmets kochen mit Matsch

Redaktionsschluss Ausgabe Oktober 2018

Sonntag,	2.	September	2018
Beiträge,	Fotos,	Inserate	senden	Sie	an:	gde@wildon.gv.at

Gleichzeitig	heißt	es	Ab-
schied	nehmen	von	zwei	
hervorragenden	Pädago-
ginnen	der	VS	Wildon.	

Mit	April	2018	ging	Frau	
Dipl.	Päd.	Käthe	Schlag	
in	Pension.	Fast	40	Jahre	
unterrichtete Frau Käthe 
Schlag	an	der	VS	Wildon.	
Sie war eine Lehrerin mit 
großem	pädagogischen	
Können.	Das	gute	Einver-
nehmen mit Kindern und 
Eltern zeichnete Frau Schlag 
besonders	aus.	Jahrelang	
führte	sie	die	Bibliothek	
der	 Schule	mit	 großer	
Leidenschaft.	Ihre	große	
Teamfähigkeit,	mit	dem	
Blick	auf	das	Gute	gerichtet,	
trug sehr viel zum guten 
Schulklima	bei.

Volksschule Wildon

Über	140	Kinder	aus	zwölf	
Volksschulen	des	Bezirkes	
Leibnitz nahmen im Juni 
in Leutschach an diesem 
Schwimmwettbewerb	teil.	Die	
Schülerinnen und Schüler der 
dritten	und	vierten	Klassen	der	
Volksschule	Wildon	erreichten	

den	hervorragenden	zweiten	
Platz.	Der	Einsatz	von	jedem	
einzelnen	Kind	war	enorm	
und die Freude über die Sil-
bermedaille	riesengroß.	Wir	
gratulieren herzlich! 

Gerlinde Leitinger,
Klassenlehrerin der 4b

Steirische Unternehmen und 
private	Initiativen	spenden	für	
den guten Zweck, überneh-
men	die	Teampatenschaften	
für	Volksschulklassen	und	er-
möglichen	diesen	somit	einen	
unvergesslichen	Turniertag.	
Bei diesem Charity Turnier in 
Graz erreichten unsere Kinder 
aus	der	3.	und	4.	Klasse	den	
ersten	Platz.	Die	Freude	über	
den	Sieg	war	sehr	groß.

Ch. Wechselberger, KL der 2a, 
M. Wieser, KL der 2b

Das Schlussfest am 15. Juni 2018 war ein sehr gelungener Abschluss für das Schuljahr 2017/2018. Besonderen Dank gilt dem El-
ternverein mit Frau Maria Retzl-Binder an der Spitze. So viele tatkräftige Hände halfen beim Gelingen des Schlussfestes mit. Danke!

Margarete Zöbl, Direktorin

Schlussfest

Silbermedaille beim 
"Pinguin - Cup"

Fußball mit Herz

Herzlichen Dank!
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Am	21.	Juni	fuhren	wir	mit	
dem Zug in unsere Landes-
hauptstadt,	um	mit	Hilfe	eines	
Stadtplans	bestimmte	Orte	
zu suchen und Fragen zu be-
antworten.	Die	zwei	Klassen	
wurden	in	vier	Gruppen	auf-
geteilt und starteten jeweils 
mit	einer	Lehrperson	ihre	
Stadtrallye	von	unterschied-
lichen	Ausgangspunkten.	Um	
die	Gebäude	zu	finden	und	
die	Fragen	beantworten	zu	
können,	mussten	die	Schüler/
innen den Stadtplan genau 
lesen und Straßenbezeich-
nungen beziehungsweise 
Hinweise	auf	Gebäuden	oder	
in	Auslagen	beachten.

Sie	lernten	gleichzeitig,	auf	
Straßenbahnen	und	Radfah-
rer	in	der	Fußgängerzone	zu	
achten,	aufeinander	Rücksicht	
zu nehmen und immer nur 
als	Gruppe	Zebrastreifen	zu	
überqueren.	Die	Schüler/

innen	waren	trotz	der	Hitze	
mit	Eifer	dabei	und	durften	
sich natürlich mit einem Eis 
abkühlen.	Nach	ungefähr	
zwei	Stunden	trafen	sich	die	
vier	Gruppen	am	Glocken-
spielplatz, um das tanzende 
Pärchen	zu	beobachten	und	
der steirischen Musik zu lau-
schen.

Ein	besonderer	Höhepunkt	
war	unsere	letzte	Station,	die	

Burg.	Wir	wurden	im	Weißen	
Saal	von	unserem	Landes-
hauptmann, Herrn Hermann 
Schützenhöfer,	empfangen.	

Er	nahm	sich	ausführlich	Zeit,	
mit	den	Schüler/innen	über	
seine Arbeit zu sprechen, ihre 
Fragen	zu	beantworten	und	
führte	sie	sogar	in	sein	per-
sönliches	Büro.	Dort	durften	
die	Schüler/innen	an	seinem	
Besprechungstisch	Platz	neh-

men,	er	zeigte	ihnen	Fotos	und	
erzählte	sowohl	berufliche	als	
auch	private	Geschichten.	Der	
ganze	Empfang	wurde	von	
Pressefotografen	festgehalten.	

Zum Abschluss wurden wir 
zu	einem	großzügigen	Buf-
fet	eingeladen,	wo	sich	alle	
stärken	konnten.

Ingrid Gruber, Eveline Bauer, 
Heide Lackner, Ingrid M. Trummer

Neue Mittelschule

Die 2a und 2b erkundeten Graz

Fachschule Neudorf

In	weniger	als	fünf	Stunden	
hatten	wir	unser	Ziel	in	Umag,	
die	Ferienanlage	Sol	Katoro	
erreicht.	Das	breit	gefächerte	
Angebot	hat	alle	Sportwün-
sche	der	Schüler	erfüllt.	Für	
die	Wasserratten	standen	
natürlich	Surfen,	Segeln	und	
Kajakfahren	zur	Auswahl,	die	
anderen	erfreuten	sich	am	
Tennisspiel	oder	am	Beach-
volleyballfeld.	

Es zeigte sich auch bald, Fit-
ness muss durch Training erar-

beitet	werden.	Die	abendlich	
schönen Stunden am Meer 
und auch ein bisschen die 
Urlaubsatmosphäre,	nicht	zu	
vergessen das gute reichhal-
tige	Abendessen,	ließen	uns	
rasch die Tagesanstrengung 
vergessen.	Auch	wenn	uns	am	
Dienstagabend ein äußerst 
heftiges	Gewitter,	bei	der	
Bummelzugfahrt	nach	Umag,	
das Fürchten gelehrt hat, 
war es eine wunderschöne 
eindrucksvolle	und	harmo-
nische	Woche.

bezahlte Anzeige

Beeindruckende Leistungen 
brachten die Schüler bei der 
Abschlusspräsentation	ihrer	
Fachbereichsarbeiten.	Die	
Inhalte	waren	breit	gefächert.	
Von	Wildkräutern	über	Arbeit-
nehmerveranlagung bis hin 
zum Thema Weinland Öster-
reich, waren die Themen bunt 

gestreut.	Vom	hohen	Niveau	
der Schülerinnen und Schüler 
überzeugten sich diesmal 
Herr	Landesschulinspektor	
Ing.	Johannes	Hütter	sowie	
Hofrat	DI	Franz	Patz	von	der	
LFS	Hatzendorf,	die	als	Prü-
fungsbeisitzende	fungierten.

FSDir. Ing. Roswitha Walch

Sommersport und Meer

Abschlussprüfungen
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3a-Klasse

3b-Klasse
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Am	7.	Juni	2018	veranstaltete	
die	Herrand-von-Wildon	Mu-
sikschule	im	Schloss	Wildon	
einen	Kammermusikabend.	
Bei	diesem	Konzert	durften	die	
besten Schüler unserer Schule 
das	Programm	gestalten.	Mit	
einer	großen	Vielfalt	an	Instru-
menten und verschiedensten 
Musikrichtungen begeister-
ten die jungen Künstler das 
Publikum.

Von	Musik	des	Barock	über	
Klassik	bis	hin	zu	Latin	und	
Pop	war	der	Abend	kurzweilig	
und	interessant	gestaltet.	

Durch	das	Programm	führte	
mit Charme und Witz, unsere 
Lehrerin	für	Gesang,	Mag.	
Birgitta	Wetzl.	Aufgrund	der	
Begeisterung des Publikums 
für	unsere	hervorragend	mu-
sizierende Jugend, wird dieser 
Abend sicherlich im nächsten 
Schuljahr	wiederholt.

Ungefähr	drei	Wochen	später,	
am	24.	Juni,	gab	es	das	erste	
Mal	ein	großes	Abschlussfest,	
wiederum in den Räumlich-
keiten	des	Schlosses	Wildon.
Zuerst wurde die Messe ge-
staltet, danach ging es mit 

Volksmusik	und	einem	kleinen	
Umtrunk	am	Kirchplatz	weiter.

Neu an dieser Veranstaltung 
war, dass unsere jungen Künst-
ler und deren Musiklehrer kein 
Konzert-,	sondern	ein	Unter-
haltungsprogramm	erarbeitet	
hatten,	denn	während	der	
Veranstaltung	konnten	sich	
unsere	Gäste	von	Josef	Koch	
vom	„Joe’s	American	Bar	&	
Grill“ kulinarisch verwöhnen 
lassen.	Natürlich	sah	und	
hörte unser Publikum die 
komplette	Palette	der	bei	uns	
angebotenen	Instrumente	

im	Rahmen	von	großen	und	
kleinen	Ensembles.	Das	Inte-
resse unserer Gemeinde an 
dieser	Veranstaltung	war	so	
groß,	dass	die	hinteren	Tore	
des	Kultursaals	geöffnet	wer-
den mussten, um alle Gäste 
unterbringen zu können, was 
wegen des wunderbaren 
Wetters	kein	Problem	war.

Wir	feierten	also	mit	ca.	250	
Gästen ein schönes musika-
lisches	Fest	und	freuen	uns	
sehr	auf	eine	Wiederholung	
im	nächsten	Jahr.

Mag. Peter Vasold, Direktor

Herrand-von-Wildon Musikschule

Am	Dienstag,	11.	Septem-
ber	2018,	besteht	wieder	
die	Möglichkeit,	Ihre	Kinder	
an unserer Schule anzu-
melden.	Unser	Lehrerteam	
steht	für	Sie	von	16	bis	18	
Uhr	30	bereit.	Zusätzlich	
findet	in	dieser	Zeit	auch	
die Stundeneinteilung 
für	unsere	Schüler	statt.	
Sollten	Sie	zu	dieser	Zeit	

Auch heuer gab es an der 
Musikschule	Wildon	wieder	
Kandidaten	für	die	Abschluss-
prüfungen.	Darunter	zwei	
begeisterte	Volksmusiker,	die	
jeweils	ein	zwanzig	minütiges	
Programm	auf	der	Steirischen	
Harmonika	zum	Besten	gaben.	 

Ernestine	Frisch	entdeckte	
im	Schuljahr	2006/2007	Ihre	
Begeisterung	für	die	Steirische	
Harmonika.	Nach	elf	Jahren	
Musizierens	und	fleißigem	
Übens	traf	sie	den	Entschluss,	
die	Abschlussprüfung	zu	ma-
chen	und	das	mit	Bravour.	Sie	
bekam	von	der	vorsitzenden	
Jury das Prädikat „Sehr gut“ 
für	ihre	Darbietungen.

Markus Menhart startete 
seine	Karriere	als	Hamonika-
spieler im Jahre 2010 an der 
Musikschule.	Als	Musikant	der	
Langer	Schuhplattler	Gruppe	

Kammermusikkonzert und Abschlussfest Abschlussprüfungen 
Herrand-von-Wildon Musikschule

Anmeldung, Stundeneinteilung & Schnupperunterricht
verhindert sein, ist es auch 
möglich,	unter	03182	2772	
oder	0664	8410367	einen	
Termin mit einem unserer 
Lehrer	zu	vereinbaren.	

Im	heurigen	Jahr	haben	wir	
im	Juni	einen	gratis	Schnup-
permonat	angeboten.	Wegen	
des	großen	Interesses	wieder-
holen	wir	diese	Aktion	zum	

Schulanfang	noch	einmal.	
Dieser Schnupperunter-
richt wird sich über drei 
Wochen	erstrecken	und	
zwar	von	24.	September	
bis	12.	Oktober.

Anmeldungen	für	diese	
Aktion	sind	ab	17.	Sep-
tember	möglich.

Mag. Peter Vasold, Direktor

ist	er	ein	fleißiger	Vertreter	der	
österreichischen	Volkskultur.	
Nach acht Jahren Unterricht 
an der Schule hat auch er 
sich	dazu	entschlossen,	zur	
Abschlussprüfung	anzutreten.	

Das Ergebnis war auch bei 
Markus	sehr	erfreulich,	es	
gab	ein	„Sehr	gut“	für	seine	
Leistungen.	

Das	vorletzte	Juni-Wochen-
ende stellte die Landjugend 
Wildon	wieder	vor	neue	He-
rausforderungen,	sowohl	
im	Bereich	Sport	und	Ge-
schicklichkeit, als auch in der 
Teamfähigkeit.	Die	Rede	ist	

selbstverständlich	von	den	
alljährlichen	Landessom-
merspielen	in	Schielleiten.	
Zahlreiche Teams der ver-
schiedenen Bezirke bewiesen 
hier ihr Können in unter-
schiedlichsten	Disziplinen.	

Wir wünschen 
beiden Kan-
didaten alles 
Gute	für	die	
Zukunft	und,	
dass die Musik 
auch weiterhin 
ein	Teil	Ihres	
Lebens sein 
möge.	

Petra Vosel

Landjugend

Sportliche Tage

Anna Koch beim Klettern

Auch	die	LJ	Wildon	zeigte	
viel	Sportgeist	und	beteiligte	
sich	beim	Tennis,	Dreikampf,	
Völkerball	sowie	Klettern.	Hier	
schafften	es	Lena	Szapacs	
und	Antje	Schilcher	sogar	
bis ins Finale! Abgerundet 
durch das gemeinsame Fei-
ern aller Ortsgruppen am 
Samstagabend bleibt dieses 
Wochenende	-	geprägt	durch	
Sport	und	Teamwork	-	in	guter	
Erinnerung.	
Zusätzlich bewies die LJ Wil-
don	im	Juni	vor	allem	orts-
gruppenintern viel Fleiß und 
Motivation.	Die	Vorbereitun-
gen	für	Rock	am	Teich	am	21.	
Juli	 laufen	auf	Hochtouren	
und	die	Landjugend	freut	sich	
auf	ein	gemeinsames	Feiern!

Pressereferentin Stv. 
Valerie FrizbergDas Völkerballteam in Action 

Kammermusikkonzert

Abschlussfest
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Für euch erreichbar sind wir 
auch	unter	0676	3376480	
oder	yp-wildon@wiki.at	bzw.	
im	Facebook	unter	„Jugend-
zentrum	Wildon“!

Wir sind ein:
•	 alkoholfreier	Jugendtreff
•	 gewaltfreier	Jugendtreff
•	 drogenfreier	Jugendtreff
•	 rauchfreier	Jugendtreff	

Wir stehen für 
die Einhaltung:
•	 der Menschenrechte 
•	 des Jugendschutzgesetzes 
•	 unsere JUZ-Regeln 

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch	15	bis	20	Uhr
Samstag 16 bis 20 Uhr

Wie	 versprochen	 ging	 es	
gesund	in	den	Juni.	Es	gab	
selbstgemixte	Smoothies	aus	
frischem	Obst	und	Gemüse,	
Haferflocken,	Honig,	Milch,	
Schokolade,	uvm.	Die	Kids	
mixten	sich	die	kreativsten	und	
leckersten	Smoothies,	die	das	
Jugendzentrum	je	gesehen	hat.
Kaum	ein	Tropfen	wurde	ver-
schwendet! Wir waren begeis-
tert, mit wieviel Gespür und 
Engagement	kreiert	wurde.	
Auch	diesen	Monat	fand	unsere	
heißbegehrte	Döneraktion	
wieder	statt,	wobei	es	für	alle	
im	JUZ	einen	Döner	gratis	gab.	

Gespielt wurde sehr viel Billard 
und	Darts	und	auf	Anregung	
der	Kids	gibt’s	jetzt	auch	eine	
Gewinner-Liste.	Hat	jemand	
genug Siege erzielt, winkt ein 
JUZ-Menü	als	Belohnung	(ein	
Toast	und	ein	Getränk).	…
Endlich	Sommer!	Um	den	
Sommerbeginn	einzustimmen,	
gab	es	für	jeden	ein	Gratis-Eis.

Wir sind in der ersten Ferien-
woche	auf	Urlaub,	außerdem	
machen	wir	noch	in	der	ersten	
und	zweiten	Augustwoche	
Pause, denn auch JUZ-Be-
treuer	brauchen	mal	Ferien.	

Sommerbeginn mit Eisaktion Kids beim Smoothies-Mixen

Jugendzentrum

News aus dem JUZ-Wildon Wir	freuen	uns	schon	auf	die	
Sommeraktionen,	wie	Wasser-
krug-Stemmen,	Wasser-Pong,	
bunte	Eiskreationen,	Gipsen,	
und	vieles	mehr.	Auch	über	den	
Herbst	machen	wir	uns	schon	
Gedanken.	Beispielsweise	wird	
es	einen	Kinoausflug	geben	und	
mit	einem	Graffiti-Workshop	
bleibt	das	Programm	bunt.	

Für weitere Anregungen und 
Wünsche	sind	wir	gerne	offen.

Wir	würden	uns	freuen,	auch	
DICH	in	nächster	Zeit	bei	uns	
im Jugendzentrum begrüßen 
zu	dürfen!

Patricia und Benjamin

bezahlte Anzeige

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
Interessiert? Melden Sie sich im Marktgemeindeamt Wildon:

Hauptplatz 55, 8410 Wildon, Tel. +43 (0) 3182 / 3227, E-Mail gde@wildon.gv.at

Bereits	zum	32.	Mal	fin-
det	das	Dorffrühschoppen	
statt,	die	Freiwillige	Feuer-
wehr	Weitendorf	wünscht	
Ihnen	gute	Unterhaltung	

beim	Besuch	am	19.	Au-
gust	2018	im	Rüsthaus	
Weitendorf.	Beginn	ist	um	
10	Uhr	30.
 OLM d.V. Andreas Schimböck

Im	Rahmen	der	diesjähri-
gen	Abschnittsübung	am	
Dienstag,	den	26.	Juni,	
übten	94	Einsatzkräfte	
von	acht	Feuerwehren	
in	einer	Industrieanlage	
in	Lichendorf.	HBI	Robert	
Harmuß	und	OBI	Ing.	Gerd	
Koch,	verantwortlich	für	die	
Übungsplanung,	konnten	
eine	sehr	positive	Bilanz	

über	den	Übungserfolg	
ziehen.	Die	gute	Zusam-
menarbeit der Feuerweh-
ren zeigte sich auch beim 
Übungsabschluss im Rüst-
haus	Weitendorf.	

Besonders	gelungen	war	
das Gulasch, bereitgestellt 
durch die Feldküche der 
FF	Wildon.

Das	Thema	der	Monatsübung	
am	8.	Juni	war	„Menschen-
rettung	aus	einem	PKW“.

Gerade im Bereich der tech-
nischen	Hilfeleistung	ist	es	
wichtig,	dass	die	Mannschaft	
laufend	übt	und	sich	fortbil-

det, um die stets wachsenden 
Herausforderungen	im	realen	
Einsatz	meistern	zu	können.	
Den Lehrgang „Technischer 
Lehrgang	II“	konnte	OLM	
d.V.	Andreas	Schimböck	in	
diesem	Monat	erfolgreich	
absolvieren.

Im	Juni	2018	wurde	die	Frei-
willige	Feuerwehr	Weitendorf	
zu zahlreichen Einsätzen ge-
rufen.	Am	Beginn	stand	die	
Bergung	von	zwei	Fahrzeugen,	
aus	der	stellenweise	überflu-
teten	Weitendorfstraße,	nach	
einem	heftigen	Unwetter	am	
4.	Juni.

Am	5.	Juni	rückten	die	Feuer-
wehren	Neudorf	ob	Wildon	
und	Weitendorf	auf	die	Auto-
bahn	A9	aus,	Grund	war	ein	
Fahrzeugbrand im Bereich der 
Abfahrt	Lebring.	Dank	eines	

hilfsbereiten	Autofahrers,	der	
erste Löschmaßnahmen er-
griffen	hatte,	konnte	größerer	
Schaden	verhindert	werden.

Unweit	davon	überschlug	sich	
am	18.	Juni	ein	Wohnwagen	
(Bild	links).	Wiederum	wurden	
die	Feuerwehren	Neudorf	ob	
Wildon	und	Weitendorf	zur	
Hilfeleistung	gerufen	(T10	
–	Verkehrsunfall	mit	einge-
klemmter	Person).	Wie	sich	
herausstellte, hat sich zum 
Glück	niemand	ernsthaft	
verletzt.

Auf	einem	Firmengelände	in	
Weitendorf	ist	am	21.	Juni	eine	
Hydraulikleitung bei einem 
LKW	geplatzt	(Bild	rechts).	
Dadurch	wurden	unbestimm-
te Mengen an Hydrauliköl 
freigesetzt,	welches	in	einen	
Abwasserschacht	gelangt	war.	
Daher wurden die Freiwil-
lige	Feuerwehr	Lebring-St.	
Margarethen mit dem GSF 
(Gefährliche	Stoffe	Fahrzeug)	
und	ein	Entsorgungsunter-

nehmen	angefordert,	um	die	
Verunreinigung	zu	beseitigen.

Zu guter Letzt wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Wei-
tendorf	am	24.	Juni	aufgrund	
eines gemeldeten Fahrzeug-
brandes	gerufen.	Jedoch	
konnte	bei	der	Erkundungs-
fahrt	auf	der	Autobahn,	in	
Richtung	Abfahrt	Wund-
schuh, kein brennendes 
Fahrzeug	entdeckt	werden.	

Foto: OLM d.V. Andreas 
Schimböck, FF Weitendorf

Foto: OLM d.V. Andreas Schimböck, FF WeitendorfFoto: HBI Harmuß, FF Weitendorf

FF Weitendorf

Wieder einige Einsätze im Juni...

Abschnittsübung in WeitendorfMonatsübung: 
Technische Hilfeleistung

Dorffrühschoppen 
am 19. August
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Am	27.	Mai	2018	lud	die	Feu-
erwehr	Wildon	zum	145-jäh-
rigen Bestandsjubiläum mit 
der Segnung des neuen 
Feuerwehr-Rettungsbootes.
Bei	strahlendem	Sonnen-
schein	durfte	HBI	Christian	
Sorko	zahlreiche	Ehrengäste,	
wie	den	Bereichsfeuerwehr-
kommandant	OBR	Josef	Krenn,	
den ersten Vizebürgermeister 
der	Marktgemeinde	Wildon,	
Karl	Kowald,	Feuerwehrkurat	
Mag.	Ewald	Mussi,	EHBI	DI	
OSR Reinhard Rungaldier 
und	HBI	a.D.	Rudolf	Grager,	
begrüßen.	Besonders	gefreut	
hat	uns	auch	der	Besuch	von	
Abg.z.NR	Josef	Muchitsch.

Pünktlich um 10 Uhr 30 Uhr 
eröffnete	der	Musikverein	
Wildon	mit	einem	Musikstück	
den	Festakt.	Nach	einem	
kurzen	Einblick	in	die	Chronik	

der	FF	Wildon	wurden	einige	
Kameraden	aus	dem	Abschnitt	
8	und	der	Feuerwehr	Wildon	
für	ihre	Verdienste	um	die	
Feuerwehr ausgezeichnet 
(siehe	Infobox).
 
Nach den Auszeichnungen 
erreichte der Festakt seinen 
Höhepunkt.	Feuerwehrkurat	
Mag.	Ewald	Mussi	hatte	die	
ehrenvolle	Aufgabe,	das	neue	
Feuerwehr-Rettungsboot	vor	
zahlreichen Ehrengästen und 
Feuerwehrkameraden aus 
dem Bezirk Leibnitz und Weiz 
zu	segnen.
„Als	Kommandant	der	Feu-
erwehr	Wildon	freut	es	mich	
sehr, 51 Jahre nach der Grün-
dung des Wasserdienststütz-
punktes, heute ein neues 
Einsatzboot	in	den	Dienst	
zu	stellen“,	so	HBI	Sorko	zur	
Festgemeinde.

 Nach dem Festakt stand ei-
nem	großartigen	Frühshoppen	
nichts	mehr	im	Wege.	Durch	
den	Nachmittag	führten	der	
Musikverein	Wildon	und	das	
Lukas-Trio.

Wir möchten uns an dieser 
Stelle	noch	einmal	bei	allen	
Kameraden	für	ihre	Mithilfe	
bei	diesem	hervorragenden	
Fest	bedanken.
 
Ein	besonderer	Dank	gilt	
unseren	Sponsoren:

•	 Raiffeisen	Bank	Wildon-Lebring	
(Spende	von	50	T-Shirts)

•	 Firma	Felbermayr	(Mobiler	100	
Tonnen-Kran)

•	 Erster Vizebürgermeister Karl 
Kowald	(Baumspende)

Bericht und Fotos 
LM d.V. Marcel Keutz

145 Jahre Feuerwehr Wildon

FF Wildon

Ausgezeichnete Kameraden 
der Feuerwehr Wildon

Langjährige	Tätigkeit	auf	
dem	„Rettungs-	und	Feuer-
wehrwesen“	70	Jahre 
ELM Johann Reiter

Langjährige	Tätigkeit	auf	
dem	„Rettungs-	und	Feuer-
wehrwesen“ 25 Jahre 
HBM Erwin Posch

Langjährige	Tätigkeit	auf	
dem	„Rettungs-	und	Feuer-
wehrwesen“ 25 Jahre 
OLM Peter Lechner

Verdienstzeichen des LFV 
Steiermark	2	Stufe 
OBM Mario Sorko

Verdienstzeichen des LFV 
Steiermark	3	Stufe 
OLM Hans Strein

Verdienstkreuz des BFV 
Leibnitz	1	Stufe 
EHBI DI OSR 
Reinhard Rungaldier

Verdienstkreuz des BFV 
Leibnitz	3	Stufe 
HBM d.F. Robert Merker

TERMINAVISO
25. August 2018

2. Sommernachtsfest 
der FF Wildon

KDO von Wildon samt Ehrengäste Übergabe Baumspende von Herrn Kowald

Übergabe von 50 T-Shirts 

Die	Wildspitze	ist	mit	3.768	
Metern der höchste Berg 
Tirols	und	der	zweithöchs-
te	Österreichs.	Am	30.	Juni	
hat	der	Alpenverein	Wildon	
erfolgreich	mit	zwölf	Mitglie-
dern	diesen	Berg	bestiegen.	
Optimale	Verhältnisse	haben	
diese	anspruchsvolle	Hoch-
tour	über	den	Jubiläumsgrat	

(Aufstieg)	und	Mitterkarjoch	
(Abstieg)	zu	einer	atembe-
raubenden Überschreitung 
geführt.	Ausgangpunkt	war	
die	hervorragend	geführte	
Breslauer	Hütte.
Gratulation	den	Bergsteigern/
innen	zu	diesen	großartigen	
Gipfelsieg!

Werner Vodenik 

Alpenverein

TC Stocking

Wildspitze 3.768 m

Für	die	Meisterschaftsmann-
schaften	des	TC	Stocking	
verläuft	die	Sommersaison	
ganz	passabel:	Die	erste	Da-
menmannschaft	hält	sich	
mit	zehn	Punkten	auf	dem	
vierten	Rang	und	hat	noch	
Chancen	auf	einen	Platz	unter	
den	besten	drei.	Die	zweite	
Herrenmannschaft	schlägt	
sich in der vierten Klasse 
ganz	hervorragend	und	hat	
den	Aufstieg	im	Visier.	Auch	
die	dritte	Herrenmannschaft	

spielt in der vierten Klasse 
ganz	vorne	mit.	Leider	hat	un-
sere	erste	Herrenmannschaft	
den Klassenerhalt heuer nicht 
geschafft,	will	aber	nächstes	
Jahr	in	der	dritten	Klasse	um	
den	Titel	mitspielen.
Ebenfalls	erfolgreich	zeig-
ten	sich	die	Damen	der	45+	
Mannschaft,	die	in	der	letz-
ten	Runde	um	den	Aufstieg	
in	die	Landesliga	A	spielen.	
Die	Seniorenmannschaften	
der	Herren	(45+	und	55+)	

verbuchen	diese	Saison	gute	
Ergebnisse	und	rangieren	auf	
den	Plätzen	sechs	und	fünf	in	
den	jeweiligen	Klassen.	Die	
vier	Jugendmannschaften	
(U15	und	U17)	haben	span-
nende Spiele hinter sich und 
halten sich in ihren Ligen im 
Mittelfeld.

Veranstaltungen

Nicht	vergessen:	Vom	27.	bis	
31.	August,	von	9	bis	13	Uhr	

finden	die	Tennis-Aktivwochen	
für	Kinder	und	Jugendliche	
statt.	Anmeldungen	sind	bis	
22.	August	möglich	per	E-Mail	
unter tc-stocking@gmx.at	
oder	telefonisch	bei	Florian	
Reinisch	unter	0650	7906262.

Florian Reinisch

Clubturnier Auslosung:
23.	August

Clubturnier Finale:
29.	September

Zwischenbericht der steirischen Meisterschaften

Frieß KG sucht Mitarbeiter/in...
...zur	Verstärkung	für	das	Reinigungsteam	(Vollzeit	und	Teilzeit)
(diverse Reinigungen und Fensterreinigungen)

...für	die	Grünpflege
(Mäharbeiten,	Heckenschneiden	usw.)

VORAUSSETZUNGEN:
gute	Deutschkenntnisse,	Führerschein	B,	eigener	PKW,	Praxiserfahrung
Die Entlohnung beträgt 9 Euro brutto / Std. (Überbezahlung möglich), 

bei Interesse melden Sie sich bitte unter 0664 1327049 oder 0664 4626471!

bezahlte Anzeige
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UTC Wildon

ESV Lichendorf

Der	Bezirksverband	Wildon	
der	Eis-	und	Stocksportler	hat	
am	7.	April	2018	die	Bezirks-
meisterschaft	der	Herren	in	
der	Stocksporthalle	Murberg	
durchgeführt.

Der	ESV	Lichendorf	erreichte	
mit viel Gespür und Können 
in	diesem	Wettbewerb	die	
höchste Punkteanzahl und 
wurde	Bezirksmeister.	Der	ESV	
Wildon	wurde	Vizemeister.

Edeltraud Nager, Schriftführerin

Vom	10.	bis	19.	August	2018	
findet	der	19.	Wildoner	Ten-
niscup	statt.	Der	Tenniscup	
ist	heuer	das	dritte	Turnier	
der	erfolgreichen	Turnier-
serie	„Styrian	Grand	Slam“.	
Außerdem	werden	vom	10.	
bis	14.	August	die	steirischen	
Landesmeisterschaften	im	
Rollstuhltennis	auf	der	Anlage	

des	UTC	Sparkasse	Wildon	
ausgetragen.

Neben	all	diesen	sportlichen	
Highlights möchten wir un-
sere Gäste natürlich auch 
kulinarisch	verwöhnen.	Am	
14.	August	wird	die	Band	
MMEXPRESS	für	gute	Stim-
mung	sorgen	und	am	18.	Au-

gust	werden,	als	besonderer	
Gaumenschmaus,	Variationen	
vom	Pulled	Pork	aus	dem	
Smoker	Grill	angeboten.	Wir	

freuen	uns	auf	zahlreiche	
Turnierteilnehmer und Zu-
schauer.

Viktoria Herbst, Schriftführerin

Bezirksmeister im Frühjahr 2018

Die Stockschützen des ESV Lichendorf von links: Christian Leitner, Michael Lanz, Obmann Rupert 
Nager, Adi Parcz und Ernst Konrad. Der Vereinsvorstand und alle Mitglieder gratulieren herzlich 
zu dieser großartigen Leistung.

Wildoner Tenniscup

Voller	Trauer	haben	wir	die	
Mitteilung	über	den	Tod	unse-
res	Vereinskollegen	Reinhard	
Hoier	vernommen.	Viel	zu	
früh	und	plötzlich	ist	Reinhard	
von	uns	gegangen.

Reinhard war ein langjähri-
ger	Tenniskollege	und	gern	
gesehenes	Mitglied.

Voller	Motivation	war	er	nicht	
nur	bei	den	Seniorennach-
mittagen	oder	unseren	Hob-
byturnieren vertreten, nein 
auch	bei	allen	Anlässen,	wo	
eine	helfende	Hand	benötigt	

wurde, war unser „Reini“ stets 
hilfsbereit	und	mit	vollem	
Eifer	dabei!

Alle	Kinder	mochten	unseren	
„Reini“, weil er sich immer Zeit 
für	sie	und	einige	Späßchen	
nahm.	Er	versuchte	immer,	
die Lücke zwischen Alt und 
Jung zu schließen und hat 
somit	wesentlich	zu	einem	
harmonischen	Vereinsleben	
beigetragen.	

Lieber Reinhard wir danken 
dir	für	deine	außerordentliche	
Hilfsbereitschaft,	Fröhlichkeit	

Nachruf Reinhard Hoier 

Reinhard Hoier, 
21.07.1950 – 31.05.2018

und	Ehrlichkeit.	Wir	wer-
den dich immer in guter 
Erinnerung behalten und 
werden	dich	vermissen.	
Wir verabschieden uns 
heute	so	von	dir,	wie	
du	es	sonst	immer	am	
Tennisplatz	getan	hast:	
„Mach´s gut und bis zum 
nächsten Mal!“

Ruhe in Frieden!

Unser	Mitgefühl	gilt	be-
sonders	seinen	hinter-
bliebenen	Angehörigen.

Sabine Papst

Hiermit möchte ich mich bei 
der	Gemeinde	Wildon	für	
die	finanzielle	Unterstützung	
der	Wildwarner	auf	der	B	67	
bedanken.	Seit	der	Montage	
gab es kein Fallwild, durch die 
100-prozentige	Wirkung	der	
Wildwarner!

Ing. Christian Hopf
Aufsichtsjäger, 0664 6168941

Vom	11.	bis	16.	Juni	unter-
nahm	eine	Gruppe	von	27	
Personen	eine	Festivalreise	
nach	Lemberg.	Am	ersten	Tag	
ging es quer durch Ungarn 
nach Debrecen zur ersten 
Übernachtung.	Tags	darauf	
in die Ukraine über Mukat-
schewe	mit	Besichtigung	des	
historischen	Ortszentrums	
und weiter nach Lwiw (Lem-
berg), einst die viertgrößte 

Stadt	der	k&k	Monarchie,	
heute eine Stadt mit dem 
Prädikat	Unesco	Weltkultur-
erbe.	Nach	dem	Frühstück	
unternahm	am	dritten	Tag	ein	
ukrainischer Guide mit den 
Reisenden	einen	Ausflug	in	
die	Umgebung	mit	Besichti-
gung bedeutender Schlösser, 
Klöster	und	Kirchen.	Nach	
dem Abendessen ging es zu 
einem	Sektempfang	in	die	

Philharmonie	zu	Lemberg.	
Unter der musikalischen 
Leitung	von	Eugen	Kruk	gab	
das	INSO	Lviv	Jugendorches-
ter ein beeindruckendes, 
schwungvolles	Konzert	mit	
verschiedensten	Komposi-
tionen	von	Johann	Strauß.	
Am	Donnerstag	wurden	die	
wichtigsten	und	bekanntesten	
Monumente	wie	Rathaus,	
Jüdisches Viertel, Opernhaus 
u.v.m.	der	Stadt	Lemberg	
besichtigt.	Der	Nachmittag	
stand den Besuchern zur 
freien	Verfügung.	Freitag	
musste die Gruppe Lemberg 
verlassen, die Reise ging quer 
durch	Polen	über	Przemysl	
nach	Krakau.	In	Krakau	war	
die	Gruppe	besonders	von	
den	Tuchhallen	angetan.	Am	
letzten Tag ging es über Brünn 
und	Wien	nach	Hause.	Ins-
gesamt hat die Reisegruppe 
2.260	km	zurückgelegt.	Auf	
dieser	Reise,	die	von	Ger-
berhaus	Culturproduktionen	

zusammengestellt	worden	
war,	konnte	man	großartige	
Bauwerke	besichtigen,	eines	
der	besten	Jugendorchester	
Europas	hören	und	von	vier	
Ländern schöne Erinnerungen 
mit	nach	Hause	nehmen.	

Anneliese Platzer, Schriftführerin 

Jagdverein

Pensionistenverband Wildon und Umgebung
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IM SCHLOSS WILDON
Am 19. SEPT. 2018

Ballettschule

ANMELDUNG
für KINDERTANZ (ab 4 Jahre) 

& BALLETT (ab 6 Jahre)
14:30 bis 16:30 Uhr

AB 26.09.2018 TANZFITNESS
20:10 bis 21:10 Uhr

Infos unter: www.happy-feet.info od. 0676/7031616 

Erfolg durch 
Wildwarner
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Tritsch & Tratsch in Lemberg

Wilma und Inge vor den Tuch-
hallen in Krakau

Lemberg, königliches Zeug-
haus, Opernhaus und galizischer 
Landtag
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Am	3.	Juni	beging	der	Part-
nerverein	des	ÖKB	Wildon,	
der	Ortsverband	St.	Georgen	
im	Lavanttal,	das	Fest	seines	
50-jährigen	Bestandes.

Im	Rahmen	der	aus	diesem	
Grund	stattfindenden	Feier	
wurde auch daran erinnert, 
dass	vor	zehn	Jahren	die	fei-
erliche Beurkundung der Part-
nerschaft	zwischen	dem	ÖKB	

Wildon	und	den	Kameraden	
aus	St.	Georgen	im	Lavanttal	
stattgefunden	hat.	Damit	war	
damals,	der	auf	Initiative	der	
nunmehrigen	Ehrenobmänner	
Wilhelm Peier und Jürgen 
Linhart	entstandene	Kontakt,	
zwischen den beiden Verei-
nen	auf	eine	offizielle	Basis	
gestellt	worden.	Obmann	
Johann	Eder	und	Obmann-
stellvertreter Vizebürgermeis-

ter	Karl	Kowald	
überreichten nun 
aus Anlass dieses 
Jubiläums im Na-
men des Ortsver-
bandes	Wildon	
dem Obmann 
des jubilieren-
den Verbandes, 
Harald Mayer, ein 
Erinnerungsge-
schenk.

ÖKB Wildon

v.l.n.r.: Bezirksobmannstellvertreter Harald 
Mayer, Obmann Johann Eder, Obmannstell-
vertreter Vizebürgermeister Karl Kowald

Beinahe 40 Damen nahmen am 
Ausflug des ÖKB-Frauenreferats 
in die Oststeiermark teil

Dem Wildoner Damenteam (v.l.n.r.: Rosemarie Schauer, 
Helene Peier, Erika Gerold und Helene Hackl) gratulierten 
bei der ÖKB-Bezirkskegelmeisterschaft am 16. Juni der 
Gamlitzer ÖKB-Obmann August Skoff (links), Bgm. Karl 
Wratschko (Bildmitte) und ÖKB-Bezirksobmannstellvertreter 
Herbert Kaufmann (rechts im Bild) mit Urkunde und Preis.

Bei	der	am	16.	 Juni	 in	
Gamlitz ausgetragenen 
Bezirkskegelmeisterschaft	
des ÖKB trat der Ortsver-
band	Wildon	mit	je	einer	
Damen- und Herrenmann-

schaft	an.	Dabei	erreichte	
die	Damenmannschaft	den	
zweiten	Platz.	In	der	Ein-
zelwertung	konnte	Helene	
Hackl den beachtlichen 
fünften	Rang	erringen.

Dass die Temperaturen am 
14.	Juni	etwas	tiefer	als	der	
Jahreszeit entsprechend waren, 
tat	der	guten	Stimmung	beim	
diesjährigen	Ausflug	des	ÖKB-
Frauenreferats	Wildon	in	die	
Oststeiermark	keinen	Abbruch.	
Der erste Punkt des Besuchs-
programms	war	das	Kräftereich	
mit	dem	angeschlossenen	
reichhaltigen	Kräutergarten	in	
St.	Jakob	im	Walde.	In	spektaku-
lären Themenräumen wurden 
den Teilnehmerinnen all die 
Kräfte	vor	Augen	geführt,	die	
die Menschen tagtäglich be-

einflussen	können.	Nach	dem	
Mittagessen	beim	Narnhofer-
wirt gab es Streicheleinheiten 
für	das	Seelenleben	der	Frauen:	
die	Biostutenfarm	„Töchterle-
hof“	in	Oberfeistritz	mit	ihren	
angenehme	Friedfertigkeit	
ausstrahlenden Vierbeinern 
bildete den zweiten Höhepunkt 
des	Tages.	Am	Abend	setzte	
schließlich ein Buschenschank-
besuch einen kulinarischen 
Schlusspunkt	unter	das	von	
Frauenreferentin	Helene	Peier	
vorbildlich	organisierte	Tages-
programm.

Zehn Jahre Partnerschaft über Landesgrenzen hinweg

Ausflug der Kameradenfrauen

YOGA in Stocking

Yoga Basics (auch für Anfänger)
Mi, 18:30-20:00 (ab 26.9.)

Kraft und Entspannung für Körper, Geist und Seele

Yoga aufbauend (leicht fortgeschritten)
Mo, 18:30-20:00 (ab 24.9.)

• Kursbeitrag 160 €
(16 Einheiten)

• Einzeleinheit 12 €

Info & Anmeldung:
Karin Paul 0680/3048371

Ort: Kindergarten Stocking
Einstieg jederzeit möglich

bezahlte Anzeige
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Die	Sonne	genießen,	kurz	
innehalten und den Vögeln 
beim Zwitschern zuhören 
–	das	alles	ist	ab	sofort	auf	
dem neuen Bänkchen in Herz-
form,	das	vor	dem	SeneCura	
Sozialzentrum	Wildon	steht,	
möglich.	Gespendet	wurde	
die	Sitzgelegenheit	vom	Ka-
meradschaftsbund	Wildon	
als	Dank	für	die	jahrelange,	
gute	Zusammenarbeit.

Die neue Entspannungsmög-
lichkeit	des	SeneCura	Sozial-
zentrum	Wildon	macht	dem	
Beinamen der Steiermark, die 
auch als grünes Herz Öster-
reichs bezeichnet wird, alle 
Ehre.	Die	hölzerne	Bank	in	
Herzform	lädt	fortan	zum	Ver-
weilen	ein.	Die	„Herzerlbank“	
ist	das	großzügige	Geschenk	
des	Kameradschaftsbundes	
Wildon,	der	sich	mit	dieser	
Geste	für	viele	gemeinsame	
Jahre,	die	von	Früchte	tra-

gender Zusammenarbeit ge-
prägt	sind,	bedankt.	Gestaltet	
wurde das Präsent durch die  
Initiative	der	Frauenreferen-
tin	Helene	Peier,	die	so	die	
gegenseitige	Unterstützung	
betont.	Johann	Eder,	Obmann	
des	Kameradschaftsbundes	
Wildon,	stimmte	dem	Vor-
schlag	freudig	zu.	Bei	jedem	
Oster-	und	Weihnachtsfest	
kann	das	SeneCura	Sozial-
zentrum	Wildon	auf	die	Hilfe	
des	Kameradschaftsbundes	
zählen.	Helene	Peier	und	viele	
andere	hilfsbereite	Damen	
und	Herren	färben	zu	Ostern	
Ostereier und backen in der 
Weihnachtszeit köstliche Kek-
se.	Im	Gegenzug	dazu	greifen	
ihnen aber auch die Mitar-
beiter/innen	des	SeneCura	
Sozialzentrums	Wildons	unter	
die	Arme,	wenn	helfende	
Hände	gebraucht	werden.	
Dieser	gegenseitige	Austausch	
schweißt	zusammen.	

Symbol der gegenseitigen 
Unterstützung

Das neue „Bankerl“ wurde 
sofort	getestet	und	als	sehr	
komfortabel	empfunden.	
Egal	ob	man	in	Ruhe		die	
Sonne	genießen	will,	
Energie	tanken	oder	
einfach	kurz	die	Beine	
ausrasten möchte – die 
schöne Bank in Herz-
form	überzeugte	auch	
die	Bewohner/innen.

Künftig	wird	diese	Sitz-
möglichkeit stets daran 
erinnern,	wie	wichtig	
es	ist,	sich	gegenseitig	
zu unterstützen und zu 
helfen.	„Der	Wildoner	
Kameradschaftsbund	
hat	unseren	Bewoh-
nerinnen	und	Bewoh-
nern	sowie	unseren	
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern mit dem 

Geschenk	eine	große	Freude	
bereitet.	Ich	freue	mich	auf	
viele	nette	Gespräche	und	
sonnige	Stunden	auf	der	
neuen	‚Herzerlbank‘“,	so	Karin	
Näher, Leiterin des SeneCura 
Sozialzentrums	Wildon.

SeneCura Sozialzentrum

Maturatreffen

„Herzerlbank“ für das SeneCura Sozialzentrum
Kameradschaftsbund schenkt neues Plätzchen zum Verweilen

v.l.n.r.: Helene Peier, Frauenreferentin 
des Kameradschaftsbundes Wildon, 
Karin Näher, Leiterin des SeneCura 
Sozialzentrums Wildon, Margit Lamp-
recht, Pflegedienstleitung, und Johann 
Eder, Obmann Kameradschaftsbund 
Wildon, weihten gemeinsam die „Herz-
erlbank“ ein.

Am	9.	 Juni	 fand	 im	Bun-
desgymnasium/Bundesre-
algymnasium Leibnitz das 
50-jährige	Maturatreffen	des	
Maturajahrganges	1968	statt.	
Darunter sind auch die drei 
WildonerInnen	Dipl.-Päd.	Irm-

gard Michelitsch (langjährige 
Lehrerin an der ehemaligen 
Hauptschule	Wildon),	Johann	
Eder (langjähriger Gemein-
derat und Obmann ÖKB Wil-
don),	Obst	i.R.	Josef	Schauer	
(langjähriger Wehrdienstbe-

rater im Bezirk Leibnitz und 
ObmStv	ÖKB	Wildon).	Diese	
drei Gemeindebürger zählen 
zu	den	ersten	Wildonern,	die	
in	der	relativ	jungen	Leibnitzer	
Mittelschule	maturierten.	
Nach	einer	Führung	im	BG/

BRG	Leibnitz	und	im	Schloss	
Seggau	mit	Weinverkostung	
wurden,	bei	einem	opulenten	
Mahl, alte Erinnerungen und 
Neuigkeiten auch mit zwei ehe-
maligen	Professoren	bis	nach	
Mitternacht	ausgetauscht.

Drei verdiente WILDONER feiern ihr 50–jähriges Maturatreffen

letzte Reihe Mitte: Irmgard Michelitsch, 1. Reihe, 2. von rechts Johann Eder und 4. von links Josef Schauer
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Am	14.	Juni	fand	im	Schloss	
Wildon	die	Präsentation	des	
Buches	„Der	Wildoner	Schloss-
berg.	Die	Ausgrabungen	des	
Landesmuseums	Joanneum	
1985−1988“	statt.	Nach	Be-
grüßung	durch	Bgm.	Joachim	
Schnabel (Präsident des Kul-
turparks	Hengist)	und	Bgm.	
Helmut	Walch	sowie	einlei-
tenden	Worten	von	Mag.	Karl	
Peitler (Universalmuseum 
Joanneum)	und	Hofrat	Univ.-
Doz.	Dr.	Bernhard	Hebert	(Bun-
desdenkmalamt), stellte der 
Autor	Dr.	Georg	Tiefengraber	
das	Buch	kurz	vor.

Er	konnte	in	beeindruckender	
Weise darstellen, welche 
Bedeutung	der	Wildoner	
Schossberg	für	die	Urgeschich-
te	des	Südostalpenraums	
besitzt.	Zum	Abschluss	gab	es	
experimentalarchäologische	
Darbietungen und einen „ech-
ten“	steinzeitlichen	Eintopf!	
Die	ausführliche	zweiteilige	

Publikation	kann	im	Büro	des	
Kulturparks	Hengist	(0676	
5300575,	info@hengist.at) 
um	80	Euro	erworben	werden.

Seit	Anfang	April	läuft	wieder	
unser	alljährliches	Projekt	
„Archäologische	Grabungen	
im Kulturpark Hengist“ in 
Kooperation	mit	dem	AMS	
Steiermark	und	der	St:WUK	
(Steirische	Wissenschafts-,	
Umwelt-	und	Kulturprojekt-
träger	GmbH).	Insgesamt	20	
Personen	der	Zielgruppen	„50	
plus“ und „Langzeitarbeits-
los“	aus	dem	Bezirk	Leibnitz	
finden	im	Rahmen	dieses	
von	Dr.	Christoph	Gutjahr	
geleiteten	Projektes	eine	
befristete	Arbeitsstelle	für	
max.	3,5	Monate	(2	Gruppen)	
und	werden	dabei	auf	eine	
Reintegration	in	den	soge-
nannten Ersten Arbeitsmarkt 
vorbereitet.	Im	heurigen	Jahr	
stehen	archäologischen	Aus-
grabungen in Kainach bei 

Kulturpark Hengist

 

Der Kulturpark
Hengist wird
gefördert von:

Aktuelles vom Kulturpark

Experimentalarchäologisches Programm im Rahmen der Buch-
präsentation

Reste der eindrucksvollen Grabkammer eines ehemaligen hall-
stattzeitlichen Großgrabhügels in Kainach bei Wildon

Samstag, 11. August und 
22. September
Fossilien	suchen	und	präpa-
rieren	mit	dem	Paläontologen	
Mag.	Hartmut	Hiden.	Treff-
punkt:	10	Uhr,	Bahnhof	Wildon.	
Anmeldungen:	0676	5300575	
Freitag, 17. oder 
Samstag, 18. Juli bzw. 
Freitag, 14. oder 
Samstag, 15. September
Sternenabend	beim	Bockmoar	
mit	dem	Amateurastronom	
Klaus	Tschernschitz.	Beginn:	ca.	
20	Uhr	30.	Der	genaue	Termin	
wird	unter	www.hengist.at	
bzw.	0676	5300575	kurzfristig	
bekanntgegeben.
Samstag, 25. August
Familienwanderung in Hengs-
berg.	Barrierefreies	Wandern	
in Hengsberg mit Rahmen-
programm	für	die	gesamte	
Familie	und	Eröffnung	des	
Generationenparks	in	Hengs-
berg.	Treffpunkt:	13	Uhr	30,	
Gemeindeamt Hengsberg, 
Infos:	0676	5300575
Samstag, 25. August
Vollmondwanderung	auf	den	
Buchkogel	mit	Musik,	Kulinarik	
und	„Sterndlschau’n“.	Treff-
punkt:	20	Uhr,	Gemeindeamt	
Lebring.	Shuttlebus	retour.	
Infos:	0676	5300575
Samstag, 8. September
Lebring-St.	Margarethen.	His-
torische	Wanderung	von	der	
Kirche	St.	Margarethen	zum	
Soldatenfriedhof	und	über	das	
ehemalige Gelände der Firma 
Philips,	das	Schloss	Murstätten	
und	das	Murkraftwerk	Lebring	
retour.	Treffpunkt:	9	Uhr,	Kirche	
St.	Margarethen.	Anmeldung:	
0676	5300575

Veranstaltungen im 
Aug./Sept.: Anmeldung und 

Infos unter 0676 5300575 
 info@hengist.at 
www.hengist.at

Samstag, 15. September
	Exkursion	nach	Kapfenberg.	
Stadtführung,	Museumsbe-
sichtigung	und	Besichtigung	
der	Burg	Oberkapfenberg.	
Treffpunkt:	10	Uhr	30,	Haupt-
platz, Stadtamt, Anmeldung 
bis	10.	September	unter	0676	
5300575,	Eigenanreise!	Anreise	
per Bahn möglich!
Freitag, 21. September
Kochkurs	mir	Lorenz	Kumpusch	
von	Gaumengut.	Thema:	Kuli-
narischer	Herbstbeginn.	Beginn:	
17	Uhr	(ca.	4	bis	5	Stunden),	Ort:	
NMS	Lebring-St.	Margarethen.	
Preis	pro	Person:	75	Euro	inkl.	
Wareneinsatz,	Aperitif	und	
Rezeptmappe, Anmeldungen 
unter	0676	5300575
Sonntag, 23. September
Pilzwanderung mit Gerhard 
Rottenmanner.	Im	Anschluss	
mehrgängiges	Degustationsme-
nü	im	Gasthof	Wurzingerhof.	
Treffpunkt:	12	Uhr,	Ort	wird	
bei	Anmeldung	unter	0676	
5300575	bekanntgegeben.	
Freitag, 28. September
Kulinarische	Bier-Degustati-
on.	Manfred	Trummer	vom	
Wurzingerhof	kredenzt	die	
richtigen	Schmankerln	zu	den	
jeweiligen	Biersorten,	die	vom	
Diplom-Biersommelier	Gebhard	
Sauseng	vorgestellt	werden.	
Beginn:	18	Uhr,	Ort:	Gasthaus	
Wurzingerhof,	Wurzinger	Stra-
ße	41,	Wildon.	Anmeldungen	
bis	24.	September	unter	0676	
5300575
Samstag, 29. September
Busexkursion	nach	Hüttenberg/
Knappenberg	und	Friesach.	Be-
sichtigung	des	Schaubergwer-
kes in Knappenberg, Führung 
in der Burgenstadt Friesach 
und	Besichtigung	der	Burg-
baustelle	Friesach.	Abfahrt:	
Wildon	(Autobahnabfahrt):	
7	Uhr,	Graz	Hauptbahnhof:	7	
Uhr	30,	Kosten:	60	Euro	(70	
Euro	für	Nichtmitglieder).	In	
den	Kosten	inkludiert	sind	die	
Busfahrt,	Eintritte,	Führungen	
und	Trinkgelder.	Anmeldungen	
bis	24.	September	unter	0676	
5300575

Wildon	(Hügelgräberfeld)	und	
am	Faltikögerl	(Gemeinde	
Hengsberg) im Zentrum der 
wissenschaftlichen	Aktivitä-
ten.	Für	ihr	Entgegenkommen	
sei	den	Grundeigentümern	DI	
Karl	Lechner	(Faltikögerl)	und	
Josef	Reinprecht	(Kainach)	
sowie	dem	Pächter	Hubert	
Gobly-Heigl	(Kainach)	an	die-
ser	Stelle	herzlich	gedankt.

Der	Dorfplatz	in	Weitendorf	
bildete auch heuer wieder 
den	Rahmen	für	das	Fest	
der Direktvermarkter un-
serer	Gemeinde.	Der	milde	
Sommerabend	lockte	auch	in	
diesem Jahr wieder viele Gäste 
aus Nah und Fern, die sich 
kulinarisch und musikalisch 
verwöhnen	ließen.	Mit	den	
„Weitendorfer	Schnecken“	
auf	dem	Schmankerlteller	
gelang wiederum eine „ess-
bare“ Überraschung und mit 
„Wratzmann“ wurde Musik 
aus	Weitendorf	vom	Feinsten	
geboten.	Inhaltlich	lag	der	

Schwerpunkt	auf	der	Präsenta-
tion	des	Direktvermarkterver-
zeichnisses „GenussNavi“ in 
dem	alle	landwirtschaftlichen	
Direktvermarktungsbetriebe 
unserer	Gemeinde	vorgestellt	
wurden.
Ein	großes	Dankeschön	an	die	
Marktgemeinde	Wildon	für	
die	Gestaltung	der	Broschü-
re und die Übernahme der 
Druck-	und	Versandkosten	und	
an	alle	in	der	Polizeidienst-
stelle	Weitendorf,	die	diese	
Veranstaltung ermöglicht 
haben.

Josef Reiter-Haas

Grüne Börse

Fest des Genusses und der Lebensfreude

Die GenussNavi-Broschüre, die Broschüre 
unserer Wildoner Direktvermarkter, ist auch 

online zu finden unter: www.wildon.gv.at

Die	Bücher	Rückgabebox	
ist zu den Amtsstunden 
der	 Gemeinde	 für	 Sie	
zugänglich!	Bitte	werfen	
Sie die Bücher in den 
Bücherkasten.	

Wir	 sind	 zu	 folgenden 
Öffnungszeiten	für	Sie	da:

Sonntag: 
10 bis 11 Uhr 30

Mittwoch: 
17	bis	18	Uhr

Anna Pregartner 
und ihr Team

Rückgabebox
Jean-Luc Bannalec: 
Bretonische Geheimnis-
se  Kommissar Dupins 
siebter Fall
Bretonischer	Spätsommer	
im	sagenumwobenen	Ar-
tus-Wald	und	verschrobene	
Wissenschaftler	auf	der	Jagd	
nach	ewigem	Ruhm.	Der	
Wald	von	Brocéliande	mit	
seinen malerischen Seen 
und Schlössern ist das letz-
te verbliebene Feenreich – 
glaubt	man	den	Bretonen.	
Unzählige Legenden aus 
mehreren Jahrtausenden 
sind	hier	verortet.	Auch	die	
von	König	Artus	und	seiner	
Tafelrunde.	Gegen	seinen	
Willen wird Dupin kurzer-
hand	zum	Sonderermittler	
ernannt in einem brutalen 
Fall,	der	schon	bald	weitere	
Opfer	fordert.

Robert Seethaler: 
Das Feld
Wenn	die	Toten	auf	ihr	Le-
ben zurückblicken könnten, 
wovon	würden	sie	erzählen?	
Einer	wurde	geboren,	verfiel	
dem	Glücksspiel	und	starb.	
Ein anderer hat nun end-
lich verstanden, in welchem 

Moment	sich	sein	Leben	
entschied.	Eine	erinnert	sich	
daran, dass ihr Mann ein Le-
ben lang ihre Hand in seiner 
gehalten	hat.	Eine	andere	
hatte	67	Männer,	doch	nur	
einen	hat	sie	geliebt.	Und	ei-
ner	dachte:	Man	müsste	mal	
raus	hier.	Doch	dann	blieb	er.	
In	Robert	Seethalers	neuem	
Roman	geht	es	um	das,	was	
sich	nicht	fassen	lässt.	Es	ist	
ein Buch der Menschenleben, 
jedes ganz anders, jedes 
mit	anderen	verbunden.	Sie	
fügen	sich	zum	Roman	einer	
kleinen Stadt und zu einem 
Bild	menschlicher	Koexistenz.

Auch im August sind wir in 
der	Bibliothek	zu	den	schon	
bekannten	Öffnungszeiten	für	
euch da! Für die Urlaubszeit 
– Lesezeit bieten wir wun-
derbare, spannende und 
informative		Bücher,	die	ihr	
vielleicht gerade jetzt Zeit 
habt,	zu	lesen.

Wir wünschen euch eine 
erholsame	und	gute	Zeit!	Tut	
euch viel Gutes, denn nur 
wenn es euch gut geht, geht 
es auch euren Lieben gut!

Buchtipps des Monats

Wer	die	Menschen	so	behandelt,	wie	sie	sind,	der	macht	sie	damit	
schlechter.	Wer	aber	die	Menschen	so	behandelt,	wie	sie	sein	
könnten,	der	macht	sie	damit	besser.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Öffentliche Bibliothek

 

EINZEL-NACHHILFE ENGLISCH 
in 8430 TILLMITSCH 
 

PT8430@eclipso.at oder  
0664 396 85 54 (SMS) 
 

 Sommertermine 20.08. – 07.09.2018
60min.  20,00€ 
900min  250,00€ 
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Pfarre

Hier könnte Ihr 
Inserat stehen!

Interessiert?
Melden	Sie	sich	im	Marktgemeindeamt	Wildon:

Hauptplatz 55, 8410 Wildon, 
Tel. +43 (0) 3182 / 3227 

E-Mail gde@wildon.gv.at

Es	war	ein	tolles	Bezirks-
musikfest,	das	die	Markt-
kapelle	Wildon	aus	Anlass	
ihres	70-jährigen	Bestands-
jubiläums	vom	29.	Juni	bis	
1.	Juli	2018	veranstaltete!	
Das Fest begann mit einer 
hochkarätigen	Veranstaltung	
des	Wildoner	Kulturvereines	
WildKult.	„Da	Blechhauf’n“	
bot	Blasmusik	auf	höchstem	
Niveau:	Unter	dem	Motto	
„Die Wirtshausrunde“ wurde 
aufgespielt	wie	früher	im	
Wirtshaus.

Höhepunkt des 3-Tage-Festes 
war	das	Bezirksmusikfest	des	
Bezirkes	Leibnitz.	36	Musikka-
pellen aus dem Bezirk Leibnitz 

und aus einigen Nachbarbe-
zirken waren zum Festakt am 
Badeseegelände	angetreten.	
Der Festakt begann mit einem 
Choral	zum	Gedenken	an	
den	im	Jänner	verstorbe-
nen	Obmann	Toni	Werner.	
Zwischen	den	Grußworten	
der Ehrengäste - unter ihnen 
Bgm.	Helmut	Walch,	LAbg.	
Bernadette	Kerschler,	ÖBV-
Präsident Erich Riegler und 
Bezirksobmann	Herbert	Plo-
der - ertönte eine eindrucks-
volle	Klangwolke,	gespielt	
von	ca.	1.200	Musikerinnen	
und	Musikern.	Im	Rahmen	
des Festaktes übergab der 
bisherige Bezirkskapellmeister 
Franz	Koinegg	die	Funktion	

des Bezirkskapellmeisters an 
den	Wildoner	Kapellmeister	
Daniel	Neubauer.	Nach	dem	
Festakt marschierten die 
Musikkapellen	zum	Empfang	
und	anschließend	ins	Festzelt.	
Bei	bester	Stimmung	wurde	
gemeinsam musiziert und am 
Abend	lieferte	die	bekannte	
Musikgruppe „Viera Blech“ 
ein weiteres musikalisches 
Highlight.	

Am	Sonntag	bildete	nach	dem	
Festgottesdienst,	zelebriert	
von	Pfarrer	Ewald	Mussi,	ein	
Frühschoppen	den	Abschluss	
dieses	tollen	3-Tage-Festes.	
Die Musikkapelle Hengsberg, 
die Kreischberg-Musikanten 

und	Moderator	Sepp	Reich	
sorgten	für	großartige	Stim-
mung bis weit in den Nach-
mittag	hinein.	

Große	Erleichterung	über	die	
gelungene	Großveranstaltung	
herrschte beim Organisa-
tionskomitee,	allen	voran	
bei	den	geschäftsführenden	
Obleuten Karl Lechner und 
Stefan	Kicker.	Ein	ganz	großer	
Dank gilt den zahlreichen 
freiwilligen	Helfern	und	den	
vielen	Sponsoren	sowie	der	
Marktgemeinde	Wildon,	ohne	
die die Ausrichtung eines 
solchen	Festes	nicht	möglich	
wäre.

Harald Lax und Grete Kickmaier

Musikverein

„Fest der Blasmusik“ in Wildon
vom 29. Juni bis 1. Juli 2018

Treffen von 1.200 Musikerinnen und Musiker am Wildoner Badesee

BO Ploder, LAbg. Kerschler, Bgm. Walch
Bieranstich im Festzelt mit Bgm. Helmut 
Walch und 1. VBgm. Karl Kowald

Das Küchenteam des MV Wildon mit 
freiwilligen Helfern. 

Die	Wohnungssicherung	der	
Caritas erweitert ihr Bera-
tungsangebot	und	bietet	ei-
nen wöchentlichen Sprechtag 
in	Leibnitz	an.

Wir suchen gemeinsam mit 
Ihnen	Lösungen	bei	Miet-
rückständen	oder	drohen-
dem	Wohnungsverlust.	Wir	

beraten, unterstützen und 
begleiten	Sie.

Wir sind für Sie da... 

...wenn	Sie	Probleme	mit	der	
Bezahlung	Ihrer	Miete	haben.
wenn Sie ein Mahnschreiben 
Ihres	Vermieters	erhalten	
haben.

Caritas

Angst vor Delogierung?

Alle Veranstaltungen, die 
rechtzeitig	vor	Redaktions-
schluss der Gemeindezei-
tung gemeldet werden, 
werden	wie	gewohnt	im	
monatlichen	Veranstal-
tungskalender der Gemein-
dezeitung	veröffentlicht,	

An alle Veranstalter zur Information

....wenn	Sie	Fragen	haben	zu	
Anträgen	der	Wohnbeihilfe	
oder	zu	mietrechlichen	An-
gelegenheiten.

...wenn	Sie	Rat	und	Hilfe	
brauchen	bei	drohender	De-
logierung.

Unser	Aufgabengebiet	um-
fasst	die	gesamte	Steiermark.	
Zusätzlich	zu	telefonischer	

Beratung können persönliche 
Termine	vereinbart	werden.

DSP Lisa Kainz
Grazergasse 12  
8430	Leibnitz
Öffnungszeit: 

Mittwoch	9	bis	12	Uhr
Telefon:	0316	8015-750 
Mobil:	0676	88015	745

E-Mail: 
lisa.kainz@caritas-steiermark.at

sowie	auch	im	Internet	unter	
www.wildon.gv.at	(im	Bereich	
Veranstaltungen).

Wenn Sie eine größere Veran-
staltung planen, senden Sie, 
so	bald	das	Datum	feststeht,	
ein Mail mit den Daten an 

gde@wildon.gv.at, damit 
der Termin - größer und 
für	alle	sofort	ersichtlich	-	
veröffentlicht	werden	kann.

Somit	 steht	 anderen 
Vereinen einer Jahresplanung 
nichts mehr im Wege!
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Veranstaltungskalender

August 2018

Mittwoch 1. Alpenverein Anmeldeschluss Hochtouren Basis- u. Aufbaukurs, 
Klettersteig Königsjodler, 0699 81184875

Mittwoch 1. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Donnerstag 2. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 2. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Freitag 3. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus W. Draxler

Freitag 3. 20:00 Uhr SPÖ "Wilde Maus" - Sommerkino, Badesee Wildon, Eintritt frei

Samstag 4. 06:00 Uhr Alpenverein Wanderung Koschuta, Hochobir, bis 5. Aug. 0664 2820027

Samstag 4. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Samstag 4. 14:00 Uhr FF Wildon 4. Ortsbootsübung

Samstag 4. 16:00 Uhr FPÖ Dämmerschoppen mit den Alpenyetis, Wirtschaftshof Stocking

Montag 6. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Dienstag 7. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 7. 14:00 bis 
16:00 Uhr SeneCura Erzählcafé für Menschen mit Demenz, SeneCura Sozialzentrum 

Wildon, Herrandstraße 2a, jeder ist herzlich eingeladen!

Dienstag 7. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Dienstag 7. 19:00 Uhr Alpenverein Stammtisch, Gasthaus Fedl

Mittwoch 8. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Mittwoch 8. 15:00 bis 
19:00 Uhr Jagdschutzverein Trainingsschießen

Donnerstag 9. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 9. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Freitag 10. UTC Sparkasse Wildon Wildoner Tenniscup - "Styrian Grand Slam"
Freitag 10. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus Draxler

Freitag 10. 14:00 Uhr Seniorenbund Kegeln

Freitag 10. 16:30 Uhr Gemeinsam in Wildon kult.cafe, buntes Miteinander in der St.-Georgener-Straße 6

Freitag 10. 17:00 Uhr ÖKB Wildon Kegeln für Damen, Gasthaus Matzer (Lebring)

Samstag 11. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Sonntag 12. Alpenverein Bergwoche Dresdner Hütte, bis 18. Aug., 0699 81184875

Sonntag 12. 09:00 Uhr Alpenverein Mountainbike Tour Dachsteinrunde 0664 4780777

Montag 13. 14:00 Uhr Pensionistenverband Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)

Montag 13. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Dienstag 14. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 14. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Mittwoch 15. 09:15 Uhr Pfarre Mariä Himmelfahrt, Gottesdienst mit Segnung der Kräuterbüschel

 
DI (FH) Stefan Obermayer, P.O.S. Bauträger GmbH, +43 664 / 882 642 73, office@stilvollwohnen.at, Kärntner Straße 538, 8054 Seiersberg

STILVOLLWOHNEN.AT

Sichern Sie sich Ihren Traum:
Wohnoase Feldäckerweg Kalsdorf

Mit 40 neuen Wohneinheiten entsteht in Kalsdorf  
Raum für neue Wohnträume. 

NUR NOCH  
15 WOHNUNGEN 

FREI!

Stets um innovative und optisch ansprechen-
de Objekte bemüht, bietet Ihnen die P.O.S. 
Bauträger GmbH die Möglichkeit, in Kalsdorf 
Ihren Wohntraum zu verwirklichen. 

Das Projekt
Nach dem termingerechten Baustart des 
Projekts „Wohnoase Feldäckerweg“ Mitte Mai 
2018 entstehen derzeit acht Häuser mit ins-
gesamt 40 Wohneinheiten für Familien sowie 
Singles.

Die Bauabwicklung erfolgt mit regionalen und 
beständigen Unternehmen. Wie schon bei den 
Wohnoasen „Adlergasse“ und „Pfauengasse“ 
in Kalsdorf, sind auch diesmal die Firmen 
Strabag AG (als Generalunternehmer) sowie 
Roth (für die Elektro- und Haushaltstechnik-
installationen) beauftragt worden. Geplanter 
Fertigstellungstermin für das Projekt ist Juli 
2019. 

„Unser Hauptaugenmerk gilt dem Mehr-
wert unserer Immobilien und dem Vor-
satz, den stetig steigenden Bauwerks-
kosten mit innovativen und individuellen 
Lösungen bewusst entgegenzusteuern“, so  
Geschäftsführer DI (FH) Oliver Pein. Man 
vertraut auf eine Ziegelmassivbauweise 
mit Fenstern, Türen und Beschlägen nam-
hafter Hersteller sowie Dachterrassen mit  

Nurglasgeländer und großzügige, überdachte 
Außenflächen. Eine digital gesteuerte Fuß-
bodenheizung sorgt für puren Wohnkom-
fort. Die großzügigen Gärten tragen ihren Teil 
zum Wohntraum bei. Dank einer Spielplatzan-
lage kommen auch die Kleinsten voll auf ihre  
Kosten.

Großes Interesse
Der Andrang ist seit dem Verkaufsstart  
groß – aufgrund der tollen Aussichtslage  
und der ausgezeichneten Infrastruktur mehr 
als verständlich. So erreichen Sie Nahver-
sorger, Bildungs- sowie Kinderbetreuungs-
einrichtungen und öffentliche Anbindungen 
innerhalb weniger Gehminuten. „Kalsdorf ist 
aufgrund seiner ländlichen Stadtrandlage, 
ausgezeichneten Verkehrsanbindung und 
grundsätzlichen Trennung zwischen Wohn- 
und Industriegebiet ideal für ein derartiges 
aufstrebendes Projekt“, fasst Geschäftsführer 
DI (FH) Stefan Obermayer zusammen. 

Die Übergabe der Wohneinheiten erfolgt 
schlüsselfertig – es bedarf nur mehr Ihrer 
individuellen Einrichtung. Ihre Anliegen wer-
den rasch und kompetent umgesetzt, dank  
garantierter Handschlagqualität.

Interessierte sollten schnell handeln, die 
Wohneinheiten sind sehr begehrt.

Häuser 8

Wohneinheiten 40 

Wohnfläche	 45-112 m2 

Adresse Feldäckerweg  
 1-6, 8 und 10

Preise ab € 139.900

Parkplätze 2 pro Wohnung

Baubeginn 2018/05

Fertigstellung 2019/07

Für weitere Projekte sucht die  P.O.S. 
Bauträger GmbH stets Grundstücke 
im Raum Graz und Umgebung.

DI (FH) Oliver Pein (li.) und  
DI (FH) Stefan Obermayer (re.)
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Donnerstag 16. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 16. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Freitag 17. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus Draxler

Samstag 18. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Sonntag 19. 10:30 Uhr FF Weitendorf Dorffrühschoppen, Rüsthaus Weitendorf

Sonntag 19. 16:00 Uhr Jungschar Abenteuerwoche im Barbarahaus

Montag 20. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Dienstag 21. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 21. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Dienstag 21. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Mittwoch 22. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Mittwoch 22. 15:00 bis 
19:00 Uhr Jagdschutzverein Trainingsschießen

Donnerstag 23. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 23. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Donnerstag 23. TC Stocking Clubturnier Auslosung

Freitag 24. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus Draxler

Freitag 24. 14:00 Uhr Seniorenbund Kegeln

Freitag 24. 16:30 Uhr Gemeinsam in Wildon kult.cafe, buntes Miteinander in der St.-Georgener-Straße 6

Freitag 24. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Samstag 25. 06:00 Uhr Alpenverein Klettersteig Karlsbader Hütte, bis 26. August, 0664 4780777

Samstag 25. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Samstag 25. 15:00 Uhr Pensionistenverband Grillen in Annis Garten

Samstag 25. 19:00 Uhr FF Wildon 2. Sommernachtsfest
Sonntag 26. 10:00 Uhr ÖKB Wildon Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)

Montag 27. TC Stocking
Tennis-Aktivwochen für Kinder und Jugendliche von 
27. bis 31. August, Anmeldungen bis 22. August möglich 
(tc-stocking@gmx.at, 0650 7906262)

Montag 27. 14:00 Uhr Pensionistenverband Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)

Montag 27. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Dienstag 28. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 28. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Dienstag 28. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Mittwoch 29. 08:00 Uhr Pensionistenverband Wandertag Klippitztörl

Mittwoch 29. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Donnerstag 30. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Donnerstag 30. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Freitag 31. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus Draxler

September 2018

Samstag 1. 08:00 Uhr Alpenverein Hochtouren Basis- und Aufbaukurs, bis 2. September, 0699 
81184875

Samstag 1. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Sonntag 2. 10:00 Uhr SPÖ Spiele-/Familienfest, Sportplatz "Gruam"

Montag 3. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Dienstag 4. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 4. 14:00 bis 
16:00 Uhr SeneCura Erzählcafé für Menschen mit Demenz, SeneCura Sozialzentrum 

Wildon, Herrandstraße 2a, jeder ist herzlich eingeladen!

Dienstag 4. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Dienstag 4. 19:00 Uhr Alpenverein Stammtisch, Gasthaus Fedl

Dienstag 4. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Mittwoch 5. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Donnerstag 6. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 6. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Freitag 7. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus Draxler

Freitag 7. 14:00 Uhr Seniorenbund Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)

Freitag 7. 16:30 Uhr Gemeinsam in Wildon kult.cafe, buntes Miteinander in der St.-Georgener-Straße 6

Samstag 8. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Sonntag 9. 09:00 Uhr Pensionistenverband Damenausflug nach Italien (9. bis 12. September)

Sonntag 9. 10:00 Uhr ÖKB Wildon Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)

Montag 10. 14:00 Uhr Pensionistenverband Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)

Montag 10. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Montag 10. 18:30 Uhr Kneipp-Aktiv-Club Gesundheitsgymnastik, Turnsaal Neue Mittelschule

Dienstag 11. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 11. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Dienstag 11. 16:00 bis 
18:00 Uhr Musikschule Anmeldungen und Stundeneinteilungen

Dienstag 11. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Mittwoch 12. 14:00 bis 
18:00 Uhr Jagdschutzverein Trainingsschießen

Mittwoch 12. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Donnerstag 13. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 13. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60
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Freitag 14. Kneipp Aktiv-Club Tagesfahrt Alpl, Peter Rosegger

Freitag 14. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus Draxler

Freitag 14. 17:00 Uhr ÖKB Wildon Kegeln für Damen, Gasthaus Matzer (Lebring)

Freitag 14. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Freitag 14. 19:30 Uhr Wildkult Saison-Opening 18/19 mit Programmpräsentation & Konzert 
mit Franz Zettl, Schloss Wildon - Eintritt frei!

Samstag 15. 06:00 Uhr Alpenverein Klettersteig Tassilo, bis 16. Sept., 0699 81184875

Samstag 15. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Montag 17. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Montag 17. 17:45 Uhr Yoga Wildon Yoga für den Rücken, im Kindergarten

Montag 17. 18:30 Uhr Kneipp-Aktiv-Club Gesundheitsgymnastik, Turnsaal Neue Mittelschule

Montag 17. 19:15 Uhr Yoga Wildon Yoga für alle Level, im Kindergarten

Dienstag 18. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 18. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Dienstag 18. 17:45 Uhr Yoga Wildon Yoga sanft (auch für Anfänger), im Kindergarten

Dienstag 18. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Dienstag 18. 19:15 Uhr Yoga Wildon Yoga für alle Level, im Kindergarten

Mittwoch 19. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Donnerstag 20. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 20. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Freitag 21. 13:00 bis 
18:00 Uhr ÖVP Fetzenmarkt, Gruam

Freitag 21. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus W. Draxler

Freitag 21. 14:00 Uhr Seniorenbund Kegeln

Freitag 21. 16:30 Uhr Gemeinsam in Wildon kult.cafe, buntes Miteinander in der St.-Georgener-Straße 6

Freitag 21. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Samstag 22. 06:00 Uhr Alpenverein Bergtour Großer Hafner, bis 23. September, 0699 81184875

Samstag 22. 09:00 bis 
15:00 Uhr ÖVP Fetzenmarkt, Gruam

Samstag 22. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Samstag 22. 13:30 Uhr Pfarre Ministrantenstunde

Samstag 22. 14:30 Uhr Jungschar Gruppenstunde zum Start

Sonntag 23. 09:15 Uhr AK Ehe und Familie Gottesdienst "Ehejubiläum für alle Jubeljahre"

Montag 24. 14:00 Uhr Pensionistenverband Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)

Montag 24. 15:00 Uhr ÖKB Wildon Stock schießen, ESV-Halle Afram

Montag 24. 17:45 Uhr Yoga Wildon Yoga für den Rücken, im Kindergarten

Montag 24. 18:30 Uhr Kneipp-Aktiv-Club Gesundheitsgymnastik, Turnsaal Neue Mittelschule

Veranstaltungskalender Veranstaltungskalender

Der Minnesänger Herrand von Wildon auf dem Fresko von 
Franz Weiss auf dem ehemaligen Gemeindeamt, in dem das 
Bürgersevice untergebracht ist.

Im Herbst feiern wir Herrn Herrand, 
den weltbekannten Wildoner
Im	Anritt	ist	er	bereits	–	wie	
das	Fresko	auf	dem	Haus	
zeigt,	in	dem	das	Wildoner-

Gemeinde-Bürgerservice un-
tergebracht	ist.	Wenn	der	Min-
nesänger	Herrand	von	Wildon	

am	Sonntag,	14.	Oktober,	
von	Bürgermeister	Helmut	
Walch	am	Tor	des	Wildoner	
Schlosses	empfangen	wird,	
hat	er	bereits	einige	Stati-
onen	im	Alten	Markt	hinter	
sich.	Alle	Wildonerinnen	und	
Wildoner	und	ihre	Gäste	sind	
eingeladen,	diesen	Festtag	
mitzufeiern.	Das	von	den	
Mittelhochdeutsch-Experten	
Wernfried	und	Andrea	Hof-
meister in Zusammenarbeit 
mit	Wildoner	Vereinen	er-
stellte	Programm	führt	das	
Mittelalter	mit	der	Jetzt-Zeit	
zusammen und gibt bleiben-
de,	kulturelle	Impulse.	Es	soll	

vor	allem	auch	ein	fröhliches	
Fest	sein;	mit	mittelalterlicher	
Kulinarik.	

Sommer- und 
Ferientipps – auch für 
trübe Tage

Tipp	1: Gehen Sie mit Gästen 
und	Kindern	den	Wildoner	
Literaturpfad.	Er	beginnt	beim	
Schloss.	Tipp	2:	Im	Steirischen	
Landesarchiv am Grazer Kar-
meliterplatz	ist	bis	Oktober	
die Ausstellung über die steiri-
schen	Minnesänger	zu	sehen.

Prof. Mag. Gabriele Neuwirth, 
Verein Wildoner Kreis

Festtag für Wildon
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Montag 24. 19:15 Uhr Yoga Wildon Yoga für alle Level, im Kindergarten

Dienstag 25. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Dienstag 25. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Dienstag 25. 17:45 Uhr Yoga Wildon Yoga sanft (auch für Anfänger), im Kindergarten

Dienstag 25. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Dienstag 25. 19:15 Uhr Yoga Wildon Yoga für alle Level, im Kindergarten

Mittwoch 26. 14:00 bis 
18:00 Uhr Jagdschutzverein Trainingsschießen

Mittwoch 26. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Schuh-/Buchtauschladen, Hauptplatz 54

Donnerstag 27. 09:00 Uhr Linda Hubmann Zwergerltreffen, Hauptplatz 60 (gegenüber Mariensäule)

Donnerstag 27. 10:00 Uhr Senioren BZ Leibnitz Bezirkswandertag

Donnerstag 27. 14:00 bis 
17:00 Uhr Hermine Koß Tauschladen, Hauptplatz 60

Freitag 28. 14:00 Uhr Pensionistenverband Karten spielen, Gasthaus Draxler

Freitag 28. 19:00 Uhr Alpenverein Klettern, Kletterwand Volksschule

Samstag 29. 10:00 bis 
18:00 Uhr Pferdegnadenhof Flohmarkt, Standplatzgebühr freiwillige Spende, 0664 5942535 

Samstag 29. TC Stocking Clubturnier Finale

Sonntag 30. 07:00 Uhr Alpenverein Wanderung Kerschkernkogel 0664 4780777

Sonntag 30. 10:00 Uhr ÖKB Wildon Kegeln, Gasthaus Matzer (Lebring)
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